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THEMA

16.3. – 11.4.  
Frühlingszauber und  

Osterspaß

SCHICKE 
OSTERN!
16.3. – 11.4. 
• frühlingshafte Modetrends  
 und stimmungsvolle 
 Osterdekoration

• Motorrad Möller & Söhne  
 setzen besondere Akzente

2.4.
• Gipsfiguren bemalen  
 in unserer Kinder- 
 bastelwelt

• Kinderschminken 

4.4.
• Osterkörbchen basteln  
 in unserer Kinderbastelwelt

• Kinderschminken
• Fotospiegel „Magic Mirror“ 
 zaubert kreative  
 Ostergruß-Fotos

• Maskottchen Schlossi 
 verteilt Süßes
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DIE THEMEN

18 Porträt Chris Thode

28 Hinter Schweriner Fassaden

Liebe Schwerinerinnen und Schweriner, 

ich habe meinen Traum bei der Landespolizei M-V 
verwirklicht. Schon als Kind wollte ich Polizistin 
werden – ohne familiäre Bezüge, aus eigener Über-
zeugung: helfen, Verantwortung übernehmen, für 
Sicherheit sorgen.

Ich machte mein Abitur zu Corona-Zeiten. Auf-
grund der Kontaktbeschränkungen war der Ein-
stieg in Berufe mit viel Bürgerkontakt – wie den 
Polizeidienst – mit organisatorischen Herausfor-
derungen verbunden. Deshalb entschied ich mich 
zunächst gegen den direkten Weg zur Polizei und 
begann eine Tätigkeit als Notarfachangestellte. 

„Ich wollte etwas mit Gesetzen machen“, dachte ich. Schnell merkte ich jedoch, 
dass mir der direkte Kontakt zu Menschen und die praktische Arbeit fehlten. Also 
wagte ich den Neustart an der FHöVPR M-V in Güstrow und folgte konsequent 
meinem Wunschberuf.

An die Ausbildungszeit denke ich gern zurück. Als Polizeianwärter waren wir 
von Anfang an ein Team – für Lerngruppen oder Sport fand sich immer jemand.  
Besonders herausfordernd war für mich der Wechsel von der Theorie in die Praxis: 

Rechtsgrundlagen im Hörsaal 
zu lernen und sie im Praktikum 
auf den Straßen M-Vs anzu-
wenden, war anspruchsvoll, hat 
mich aber fachlich und persön-
lich wachsen lassen. Im Herbst 

2025 schloss ich meine Ausbildung erfolgreich ab und arbeite nun im Polizei-
hauptrevier Schwerin. Es fühlt sich gut an, schnell ins Team aufgenommen worden 
zu sein und Anerkennung von Kollegen sowie Vorgesetzten zu erfahren. Dieses  
Vertrauen motiviert mich zusätzlich jeden Tag aufs Neue.

Als Polizistin schätze ich die Abwechslung meines Berufs sehr. Kein Einsatz ist wie 
der andere. Besonders erfüllt es mich, wenn es mir gemeinsam mit meinem Strei-
fenpartner gelingt, angespannte Situationen zu beruhigen und am Ende wieder 
ein respektvoller Umgang möglich ist. Wer Verantwortung übernehmen und im 
Team arbeiten möchte, ist in der Landespolizei M-V richtig. Der Polizeidienst ist 
anspruchsvoll – und für mich zugleich eine echte Berufung.

Jasmin Sherifi, Polizeimeisterin

FÜR MENSCHEN 
DA SEIN 

Fo
to

: P
o

liz
ei

 M
V

Öffnungszeiten:
Di - So 11 - 18 Uhr
Tel.: 0385 77883820

im Kulturforum 
Schleswig-Holstein-Haus
Puschkinstraße 12 
19055 Schwerin
stiftung-mecklenburg.de

STIFTUNG MECKLENBURG

„LIEBLINGSSTÜCKE”
Karl Christian Klasen auf Poel

Eine Ausstellung  der Karl Christian Klasen
Gesellschaft e.V.

A U S S T E L L U N G
14. März bis 31. Mai 2026 
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TitelThema

DEINE BENEFITS

Aus- & Weiterbildung
•  Bezahlte Ausbildungs- und 

Studienplätze mit festen Praxis-
anteilen

•  Vielfältige Fort- und  
Weiterbildungsangebote

•  Karriere- und Aufstiegsmöglich-
keiten innerhalb der Verwaltung

•  Unterstützung bei Qualifizierun-
gen und Spezialisierungen

Work-Life-Balance
• Geregelte Arbeitszeiten 
• 30 Tage Urlaub pro Jahr
•  Flexible Arbeitszeitmodelle,  

Gleitzeit, Teilzeit
•  Homeoffice in vielen Bereichen 

nach Ausbildung/Studium
•  Gute Vereinbarkeit von Familie, 

Freizeit, Pflege und Beruf

Sicherheit & Stabilität
• Krisensicherer Arbeitsplatz
•  Tariflich geregelte Bezahlung mit 

regelmäßigen Entgeltsteigerungen
•  Pünktliche Gehaltszahlungen und 

transparente Eingruppierungen
•  Sichere Altersvorsorge durch  

Zusatzversorgung

Sinn & gesellschaftlicher  
Mehrwert

•  Arbeiten für das Gemeinwohl 
statt für Gewinnmaximierung

•  Mitgestaltung von Themen  
in Bereichen wie Bildung,  
Umwelt, Sicherheit, Soziales  
oder Digitalisierung

•  Engagement für Rechtsstaat  
und Demokratie

DUALES STUDIUM ODER AUSBILDUNG 
FÜR DIE LANDESVERWALTUNG 
MECKLENBURG-VORPOMMERN

Fairness & Chancengleichheit
•  Gleichstellung und Diversität 

sind fest verankert
•  Beschäftigungsmöglichkeiten  

für Menschen mit Behinderung

Weitere Vorteile
•  Sonderzahlungen  

(z. B. Weihnachtsgeld)
• Vermögenswirksame Leistungen
•  Gesundheitsangebote und  

Betriebssport
•  Vergünstigungen  

(z. B. Jobticket / Fahrradleasing –  
je nach Dienststelle)

DEINE PERSPEKTIVEN

In der Verwaltung auf Landesebene 
arbeitest du daran, politische Ent-
scheidungen praktisch umzusetzen 
und das tägliche Funktionieren des 
Landes sicherzustellen. Die Aufga-
ben sind vielseitig, verantwortungs-
voll und wirken oft direkt auf das 
Leben der Bürgerinnen und Bürger 
ein, wenngleich du meistens keinen 
direkten Bürgerkontakt hast. Lan-
desverwaltung bedeutet also, Politik 
in Praxis zu übersetzen, Strukturen 
zu schaffen und Dienstleistungen 
verlässlich bereitzustellen – sachlich 
und rechtssicher.

Gesetzesumsetzung &  
Verwaltungshandeln

•  Umsetzung von Landesgesetzen 
und Mitwirkung an Rechtsver-
ordnungen

Umwelt-, Natur- und Klima-
schutzmaßnahmen

•  Wasser-, Küsten- und Hochwas-
serschutz

•  Arbeit in Straßenbau-, Umwelt- 
oder Landesbetrieben

  Bildung, Gesundheit, 
Soziales & Kultur

• Schul- und Hochschulverwaltung
•  Kompetenzzentrum für  

Gesundheits- und Arbeitsschutz 
sowie Soziales

•  Förderung von Wissenschaft, 
Kultur und Sport

Typische Arbeitsbereiche in  
der Landesverwaltung

• Personal & Organisation
• Service & Logistik
• Finanzwesen und Beschaffung
• Öffentlichkeitsarbeit

Du möchtest deine Zukunft 
im öffentlichen Dienst starten 
und suchst einen Beruf mit Si- 
cherheit, Sinn und Planbarkeit?  

Du bist engagiert, verantwortungs-
bewusst und teamorientiert? Dann 
nutze jetzt die Chance und bewirb 
dich für ein duales Studium oder 
eine Ausbildung an der FH Güst-
row und starte am 1. Oktober 2026 
in eine vielseitige Zukunft beim 
Land Mecklenburg-Vorpommern. 
Gestalte die Zukunft jetzt aktiv mit!

•  Anwendung von Bundes-  
und EU-Recht auf Landesebene

•  Bearbeitung von Anträgen, Geneh-
migungen und Förderverfahren

Organisation, Planung &  
Kommunikation

•  Vorbereitung von Entscheidun-
gen in Ministerien und Behörden

•  Kommunikation mit Kommunen 
und Bundesbehörden

•  Haushaltsplanung, Mittelbewirt-
schaftung und Controlling

Recht & Ordnung
•  Mitarbeit in Justiz-, Polizei-  

oder Ordnungsverwaltungen
•  Bearbeitung von  

Widerspruchsverfahren
•  Aufsicht über nachgeordnete  

Behörden und Kommunen
•  Vergabe- und Vertragsmanagement

Digitalisierung & IT
•  Entwicklung und Betreuung  

von E-Government-Lösungen
•  Digitalisierung von Verwaltungs-

prozessen
• IT-Sicherheit und Datenschutz

Umwelt, Infrastruktur & 
Technik

•  Planung und Überwachung von 
Infrastrukturprojekten sowie 
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DEINE QUALIFIKATION

Nachwuchskräfte profitieren von ei-
ner qualifizierten Ausbildung an der 
FH Güstrow, verlässlichen Rahmen-
bedingungen und hervorragenden 
Perspektiven nach dem Abschluss. 
Während des Studiums und der 
Ausbildung sind Theorie und Praxis 
eng miteinander verbunden.

Die Ausbildung dauert zwei Jahre 
und vermittelt neben theoretischem 
Wissen auch praktische Erfahrun-
gen in unterschiedlichen Landes- 
und Kommunalbehörden innerhalb 
von Mecklenburg-Vorpommern. 
Das Studium dauert sechs Semester. 
Du kombinierst Wissen in den Be-
reichen Rechts-, Wirtschafts-, Sozi-
al- und Verwaltungswissenschaften 
mit der Praxis, entwickelst wichtige 
Softskills und lernst, strategisch zu 
denken.

Wesentliche Bestandteile der theo-
retischen Ausbildung sind vor allem 
Recht und Gesetze, Verwaltungsrecht, 
Privatrecht und Arbeitsrecht. Weitere 
Inhalte werden in Seminarform ge-
lehrt. Darüber hinaus werden Inhalte 
aus den Bereichen Wirtschaftswis-
senschaften und Verwaltungsorga-
nisation, Rechnungswesen und Fi-
nanzmanagement vermittelt. Bei den 
Wahlpflichtmodulen kannst du zwi-
schen den Themen Personalauswahl, 
Kindeswohl und Kindesschutz, Um-
satzsteuerrecht, Wirtschaftspolitik, 
Statistik oder öffentliches Grund-
stücksmanagement entscheiden.

Während deiner Ausbildung oder 
deines Studiums durchläufst du 
unterschiedliche praktische Einsatz-
stationen innerhalb des Landes MV. 
Dazu zählen neben den Ministerien 
Standorte der Landes- oder Kom-
munalbehörden in ganz MV. Prakti-
ka sind z. B. in Polizeidienststellen, 
an Universitäten oder in Finanzäm-
tern möglich. Diese Einsätze ermög-
lichen einen realistischen Einblick 
in die Aufgaben des öffentlichen 
Dienstes und zeigen, wie vielfäl-
tig und gesellschaftlich relevant die 
Arbeit für das Land Mecklenburg-
Vorpommern ist.

DEINE BEWERBUNG

Bewerbungen für den Studien- und 
Ausbildungsstart am 1. Oktober 
2026 sind vom 16. März 2026 bis 
20. April 2026 über das Online-Be-
werbungsformular der FH Güstrow 
möglich. Du kannst dich ganz be-
quem online ohne Numerus Clau-
sus bewerben. Alle Informationen 
zu den Voraussetzungen sowie zu 
den notwendigen Bewerbungsunter-
lagen sind unter fh-guestrow.de zu 
finden.

An der FH Güstrow erwartet dich 
ein zweistufiges Auswahlverfahren, 
das im ersten Schritt einen PC-Test 

BEWERBUNGSZEITRAUM: 
16. März 2026 bis 20. April 2026

Rostock

Neubrandenburg

Neustrelitz

Anklam

Stralsund

Boizenburg Grabow

Greifswald

Demmin

Malchin

Waren

Zinnowitz

Mirow

Parchim

Rehna

Zarrentin

Binz

Schwerin

(kognitiver Leistungstest) vorsieht, 
der deine Konzentrationsfähigkeit 
und dein logisches Denkvermögen 
prüft. Dabei werden sprachliche 
und mathematische Kompetenzen, 
Merkfähigkeit, logisches Denken 
und dein räumliches Vorstellungs-
vermögen bewertet. Wenn du den 
kognitiven Leistungstest Anfang 
Mai bestanden hast, wollen wir dich 
Mitte Juni gerne persönlich kennen-
lernen. Das mündliche Auswahlver-
fahren umfasst ein kurzes Referat 
und das Vorstellungsgespräch sowie 
eine Gruppensituation für Bewer-
bende des gehobenen Dienstes.

KONTAKT:

FH Güstrow
Goldberger Straße 12–13
18273 Güstrow
Telefon: +49 (0)385 58870-555
E-Mail: bewerbung_verwaltung@
fh-guestrow.de
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Stadtnachrichten

„Arbeiter des Meeres“ heißt eine 
Ausstellung, die bis zum 25. Mai 
im Kulturforum Schleswig-Hol-
stein-Haus zu sehen ist. Sie zeigt 
mehr als 100 Fotografien des Han-
noveraners Rolf Nobel, der mit sei-
nen Bildern Menschen zeigt, die 
am und auf dem Meer arbeiten. Die 
Liebe zum Meer hat Nobel von sei-
nem Vater. Der arbeitete Anfang 
der 60er Jahre als Schauermann im 
Hamburger Hafen und entlud 
Stückgut von den Schiffen. Von 
dort brachte er seinem Sohn bunte, 
exotische Streichholzschachteln aus 
aller Herren Länder mit. Und er-
zählte von den Ladungen, die er 
mit seinem Kollegen löschte. Das 
erweckte Nobels Fernweh und als 
er in Hamburg Fotografie studierte 
und seinen ersten Presseausweis in 
den Händen hielt, konnte er das 
endlich befriedigen.
In den zurückliegenden 30 Jahren 
hat Nobel viele Arbeiter des Meeres 

bei ihrer teils spektakulären und 
nicht ungefährlichen Arbeit auf 
mehreren Kontinenten begleitet 
und setzt ihnen ein fotografisches 
Denkmal.
Begleitet wird die Ausstellung von 
Schätzen aus der Literatur, gelesen 
und besprochen von Margrit 

Wischnewski, jeweils dienstags um 
18.30 Uhr. Am 17. März steht zum 
Beispiel Jules Vernes Roman 
„20.000 Meilen unter dem Meer“ 
im Mittelpunkt, am 24. März Ho-
mers „Irrfahrten des Odysseus“ 
und am 7. April Robert Louis Ste-
vensons „Schatzinsel“.�

Das Einhorn des Staatlichen Muse-
ums Schwerin ist zurück von einer 
Reise. Das Gemälde aus der Mena-
gerie von Maerten de Vos (1532-
1603) war mehrere Monate im Mu-

seum Barberini in Potsdam Star 
einer Sonderausstellung zum Fabel-
tier in der Kunst. Es zeigt eine der 
weltweit wenigen Einzeldarstel-
lungen des sagenumwobenen Ein-

horns, von dem es hieß, dass es sich 
lieber töten als fangen ließ. Mögli-
cherweise war es diese Wildheit 
und Ungezähmtheit, die Johann 
Albrecht I. faszinierte. Denn als der 
Mecklenburger Herzog 1572 bei 
dem flämischen Künstler de Vos 
eine Menagerie exotischer Tiere be-
stellte, gehörte das Einhorn in die 
illustre Reihe.
Im Oudry-Saal des Staatlichen 
Museums war in den zurücklie-
genden Monaten eine Kopie gezeigt 
worden, nun ist hier das wertvolle 
Original zu sehen. In Ermangelung 
eines Modells ließ der Künstler  
de Vos in die Darstellung des 
Schweriner Einhorns Attribute ver-
schiedener anderer Tiere einfließen. 
So erinnern die Füße an einen Ele-
fanten, der Ringelschwanz dagegen 
an einen wilden Eber. Klischee-
hafte Figuren im Hintergrund wie-
derum machen deutlich, dass es 
sich um ein fernes Land handelt, in 
dem man den Lebensraum des Ein-
horns verortete. �
museum-schwerin.de

MENSCHEN UND MEER 
Ausstellung im Kulturforum zeigt Fotos von verschiedenen Kontinenten

EIN SELTENES TIER 
Im Museum ist wieder das Original des Einhorns von Maerten de Vos zu sehen

„Leuchtturmwärter“ heißt dieses Foto von Rolf Nobel.� Foto: Rolf Nobel

Maerten de Vos malte das Einhorn 1572 in Öl auf Eichenholz.� Foto: SSGK M-V

PÖLSTERCHEN
Fast 150 Jahre hänge ich nun 
schon auf diesem Sockel he-
rum. Eine lange Zeit, und ja, 
man kann dabei mächtig Moos 
ansetzen. Nur welches? Das 
ist nämlich die Frage, die ich 
mir stelle, seit ich neulich mal 
vom Moos des Jahres las. Es 
ist – tätäräätää – das Mecklen-
burgische Schnabeldeckelmoos, 
und ich würde natürlich gern er-
fahren, ob es auf mir vorkommt. 
Verstehen Sie mich bitte nicht 
falsch: Spießmoos, Polstermoos 
und Faltenmoos sind sicher 
wunderbare Sorten. Aber ich 
bin an etwas Besonderem in-
teressiert und Schnabeldeckel-
moos klingt nach mehr.

 
Überhaupt steckt der Natur-
führer voller Poesie. Ich meine, 
das Schöne Federchenmoos, 
geehrt 2020, das ist doch die 
reinste Wonne! Wohingegen 
sich Abräumer wie das Sparrige 
Kleingabelzahnmoos und das 
Hängende Widerhakenmoos 
schon so anhören, als würde 
man sie nie wieder loswerden. 
Schlecht für die Kleingärtner, 
die jetzt im Frühjahr die Verti-
kutierer anwerfen und den grü-
nen Pölsterchen im Rasen zu 
Leibe rücken. Meist handelt es 
sich bei denen übrigens um das 
Sparrige Kranzmoos – für alle, 
die wissen wollen, mit wem sie 
es zu tun haben. Was mich bei 
der Frage, wer mich nun besie-
delt, leider keinen Schritt wei-
terbringt. Vom Schnabeldeckel-
moos heißt es, dass es lockere 
Büschel bildet, naja, die will ja 
auch keiner haben. Wenn ich 
nur wüsste, ob ich als feuchter 
oder humider Wuchsort gelte, 
dann könnte ich die Sache et-
was eingrenzen. So bleibt mir 
nur zu hoffen, dass es keine  
Filzigen Haarkelchmoose sind. 

Euer Museumslöwe
(notiert von Katja Haescher)
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Das Stadtarchiv hat wertvolle Do-
kumente zur Geschichte des Ruder-
sports in Schwerin bekommen. 
Henning Lipski und Volker Tremel 
von der Schweriner Rudergesell-
schaft übergaben Vereinsdoku-
mente als Dauerleihgaben an das 
Archiv, wo sie nun unter konserva-
torischen Bedingungen sicher auf-
bewahrt werden.
„Rudern ist ein wichtiger Teil der 
Stadtgeschichte“, sagt Stadtarchi-
var Dr. Bernd Kasten. „Seit über 
150 Jahren wird auf den Schweriner 
Seen kontinuierlich Rudersport be-
trieben. Die Herzogliche Familie 
gehörte zu den starken Förderern.“ 
Darüber legen auch die histo-
rischen Dokumente Zeugnis ab. 

Eins der Fotos zeigt Großherzog 
Friedrich Franz III. als begeisterten 
Ruderer, der mit seinem Einer 
„Bravo“ über den Schweriner See 
fährt. Neben Fotos zählen zu den 
nun ans Stadtarchiv übergebenen 
Dokumenten Chroniken, Zeich-
nungen von Bootshäusern und Ex-
emplare der Vereinszeitschrift aus 
verschiedenen Jahren. Sie berichten 
über Erfolge bei Regatten und über 
das Vereinsleben.
 „Rudern war eine Mixtur aus Sport 
und Geselligkeit“, sagt der wissen-
schaftliche Mitarbeiter der Landes-
hauptstadt, Dr. Jakob Schwichten-
berg. „Im Unterschied zu anderen 
Städten, waren Frauen von Anfang 
an mit dabei. Die Fotos und Chro-

niken geben damit Einblicke in das 
Schweriner Gesellschaftsleben. Das 
ist von unschätzbarem Wert.“
Dass der Verein solch eine umfang-
reiche Sammlung vorweisen kann, 
ist vor allem der Leidenschaft des 
Ruderkameraden und Vereinschro-
nisten Hanning Wüsthoff zu ver-
danken, der selbst aktiver Ruderer 
war. Die Vereinsgeschichte bereite-
te er 2005 in dem mittlerweile ver-
griffenen Buch „Rudersport in 
Schwerin – 1871 bis heute“ auf. Die 
Schweriner Rudergesellschaft von 
1874/75 ist aus dem Zusammen-
schluss der Vereine Ruderverein 
Schwerin und Ruderverein Vor-
wärts hervorgegangen.�
schwerinerrudergesellschaft.de

Mildes Wetter macht Kröten Bei-
ne: Im Frühjahr startet wieder die 
Amphibienwanderung, weil Krö-
ten und Molche ihre Winterquar-
tiere verlassen. Auf dem Weg in die 
Laichgewässer müssen die Tiere 
auch über Straßen kriechen - viele 
werden dabei getötet. Deshalb bit-
tet der NABU Autofahrer beson-
ders in der Dämmerung um beson-
dere Vorsicht. Das ist auch wichtig, 
weil in den kommenden Wochen 
wieder zahlreiche Helfer entlang 
von Amphibienschutzzäunen un-
terwegs sind, um die Lurche sicher 
über die Straße zu bringen. Die Na-

turschützer vom NABU bitten da-
rum, an gekennzeichneten Amphi-
bienwanderstrecken mit höchstens 
30 km/h zu fahren. Das kann viele 
Leben retten, denn die Tiere ster-
ben nicht nur unter Autoreifen, 
sondern auch wenn Fahrzeuge sehr 
schnell unterwegs sind und dabei 
einen hohen Luftdruck erzeugen. 
Auf der Wanderung kehren die 
Amphibien zum Laichen an ihre 
„Geburtsgewässer“ zurück. Das 
Engagement der Naturschützer 
sorgt dafür, dass eine neue Genera-
tion heranwachsen kann.�
nabu-mv.de

RUDERFOTOS FÜRS ARCHIV
Rudergesellschaft übergibt historische Dokumente zur Erschließung

KRÖTEN AUF TOUR
NABU bittet Autofahrer während der Amphibienwanderung um Rücksicht

Henning Lipski (l.) und Volker Tremel (3.v.l.) übergeben die Dokumente im Stadtarchiv an Bernd Kasten (r.) und Dr. Jakob 
Schwichtenberg.� Foto: Patricia Claus

Gegen Rassismus
Vom 16. bis 29. März finden in 
Schwerin die Internationalen 
Wochen gegen Rassismus statt. 
Gesprächsrunden und Ausstel-
lungen, Lesungen und Work-
shops, Kunst und Partys stehen 
im Veranstaltungskalender, der 
unter www.schwerin.de/vielfalt 
zu finden ist. Die Aktionen sol-
len ein Zeichen gegen Rassismus 
setzen und zeigen, wie Vielfalt 
die Landeshauptstadt reicher 
macht.

Vorschläge sind gefragt
Vorschläge für die Denkmal-
preise 2026 können ab sofort 
beim Kulturministerium einge-
reicht werden. Mit dem „Fried-
rich-Lisch-Denkmalpreis“ wer-
den Menschen ausgezeichnet, 
die sich um die Denkmalpflege 
in MV verdient gemacht haben. 
Außerdem gibt es einen „Denk 
mal!-Preis für Kinder und Ju-
gendliche“ und einen dritten 
Preis als „Lobende Erwähnung“. 
Die Ausschreibungsfrist endet 
am 31. Mai.

Infos zu Bauarbeiten
Im Stadtteil Neu Zippendorf 
werden die Landeshauptstadt 
Schwerin und ihre Wohnungsge-
sellschaft WGS in den kommen-
den Jahren mehr als 215 Mil-
lionen Euro investieren- unter 
anderem in den modernen Cam-
pus der neuen Berufsschule für 
Gesundheit und Soziales. Infor-
mationen zu den Bauvorhaben 
gibt es am 19. März um 18 Uhr 
in einer Einwohnerversammlung 
im Atrium der Astrid-Lindgren-
Schule, Talliner Straße 4-6.

Island ist Gastland
Island als Gastland beim 35. 
Filmkunstfest Mecklenburg-
Vorpommern. Das zeigt sich 
in einem vielfältigen Film- und 
Kulturprogramm. Zu den ak-
tuellen Produktionen, die in 
Schwerin vorgestellt werden, 
zählen „The Meontain“ von Ást-
hildur Kjartansdóttir als deut-
sche Erstaufführung und der 
isländische Oscar-Beitrag „The 
Love that remains“ von Hlynur 
Pálmason. 

Amphibienzäune schützen die Tiere 
vor dem Tod auf der Straße.
� Foto: NABU/Niklas Banowski
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Sie lieferten Torten, Wein und De-
likatessen, Bücher, Silbergeschirr 
und präparierte Flusspferdschädel: 
Großherzoglich Mecklenburgische 
Hoflieferanten und Hofhandwer-
ker versorgten den Hof in nahezu 
allen Lebenslagen. Ihnen ist jetzt 
eine Ausstellung gewidmet, die un-
ter der Überschrift „Bekrönte 
Händler“ im Kulturforum Schles-
wig-Holstein-Haus zu sehen ist.
Schon zur Eröffnung war das Inte-
resse riesengroß. Kurator Jakob 
Schwichtenberg empfahl den Gäs
ten vorsorglich einen zweiten Be-
such, um die Ausstellung bei weni-
ger Andrang in Ruhe betrachten zu 
können. Bis zum 12. April ist dazu 
Gelegenheit.
Und es lohnt sich. Unter den Ob-
jekten, die vom Wirken der Händ-
ler und Handwerker des Welterbes 
erzählen, sind echte Raritäten. Der 
Flusspferdschädel zum Beispiel, 
den die Schweriner im Müritzeum 
ausgeliehen haben, das den größten 

Teil des Nachlasses von Carl Knuth 
verwahrt. Knuth begleitete Herzog 
Adolf Friedrich zu Mecklenburg 
auf dessen zweite Afrika-Expediti-
on und fertigte Präparate von 
Jagdtrophäen an. 1893 wurde er 
Hofkonservator des Großherzogs 

von Mecklenburg-Schwerin und 
erhielt zu Beginn des 20. Jahrhun-
derts Hoftitel weiterer Monarchen.
Diese Titel, erklärte Jakob 
Schwichtenberg bei der Eröffnung, 
hatten einen enormen Marketing-
effekt und damit wirtschaftliches 

Potenzial. Mit der Konditorei 
Krefft – dem heutigen Café Prag, 
der Weinhandlung Uhle und der 
Weinhandlung Wöhler haben drei 
einstige Hoflieferanten auch 
Welterbe-Bauten hinterlassen: Alle 
drei Häuser gehören zum Residenz
ensemble. 
Kooperationspartner der Ausstel-
lung ist der Förderverein Alter 
Friedhof. Dort sind die Hofliefe-
ranten-Titel auf zahlreichen Grab-
steinen noch heute sichtbar. Vorsit-
zender Uwe Lange zitierte den 
Autor Jürgen Borchert und nannte 
den Friedhof „ein Freiluftmuseum 
der Kulturgeschichte“. Wer hier 
spazieren gehe, erhalte eine Ah-
nung vom Wirtschaftsleben des 19. 
und frühen 20. Jahrhunderts in 
Schwerin. Und die Ausstellung im 
Kulturforum gibt mit einem Plan 
der Hoflieferanten-Grabstätten 
schon einmal die Richtung vor. Ge-
öffnet ist dienstags bis sonntags von 
11 bis 18 Uhr.�  Katja Haescher 

KUCHEN UND WEIN FÜR DEN HOF
Ausstellung „Bekrönte Händler“ im Kulturforum legt Fokus auf Hoflieferanten der Welterbe-Residenz

Wer liegt wo: Ein Plan des Alten Friedhofs zeigt in der Ausstellung Grabstätten 
von Hoflieferanten.� Foto: Katja Haescher

SAISONENDE AM GLÜHSCHIFF 
Party mit Sconehead am Schweriner See: Flotte Weihnacht verabschiedet sich mit Musik
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Bis zum 27. März können noch Vorschläge für die Verleihung der Pflegemedaille des Landes eingereicht 
werden. Mit der Auszeichnung soll die Leistung pflegender Angehöriger gewürdigt werden, die eine wich-
tige Stütze bei der Versorgung pflegebedürftiger Menschen sind. Laut einer Pressemitteilung des Sozial-
ministeriums MV werden 86 Prozent der Menschen mit anerkanntem Pflegegrad im familiären Umfeld 
versorgt – meist in aller Stille und ohne die gebührende Wertschätzung. Die neue Pflegemedaille wird 
in diesem Jahr erstmals vergeben und lenkt die Aufmerksamkeit auf die zu Hause geleistete Care-Arbeit. 
Vorgeschlagen werden können Menschen, die nicht hauptberuflich pflegen, sondern sich unentgeltlich 
zu Hause um einen pflegebedürftigen Menschen kümmern. Hilfe von Dritten bei bestimmten Verrich-
tungen und Leistungen aus der Pflegeversicherung dürfen trotzdem in Anspuch genommen werden und 
haben auf eine Nominierung keinen Enfluss. Vorschläge können an pflegemedaille@sm.mv-regierung.
de oder an die Adresse Ministerium für Soziales, Gesundheit und Sport, Abteilung 3, Referat IX 330,  
Werderstraße 124 in 19055 Schwerin geschickt werden.�  

In der Nacht vom 28. zum 29. 
März werden in Deutschland die 
Uhren auf Sommerzeit gestellt 
– von 2 auf 3 Uhr. Der „Ver-
lust“ einer Stunde kann den Bio-
Rhythmus stören und zu einem 
Mini-Jetlag führen. Helfen kann 
eine schrittweise Anpassung: Ein-
fach zwei, drei Tage vorher etwas 
früher ins Bett gehen – dann 
bleibt die Schlafdauer gleich. Um 
früher müde zu werden, können 
körperliche Aktivität und viel Be-
wegung an der frischen Luft hel-
fen. Wichtig ist auch, dann früher 
zu Abend zu essen.�

Preis soll Aufmerksamkeit auf die häusliche Pflege lenken

VORSCHLÄGE FÜR PFLEGEMEDAILLE
GEGEN JETLAG

DAS FITNESSSTUDIO IM GRÜNEN
Gärtnern tut Körper und Seele gut – und ist ein messbarer Beitrag zu mehr Gesundheit

Willst du ein Leben lang glücklich 
sein, werde Gärtner. In diesem 
Ausspruch steckt viel Wahres. Und 
neben dem Glück, Dinge wachsen 
zu sehen, ist ein Garten auch ein 
messbarer Beitrag zu mehr Ge-
sundheit. 
Warum? Das liegt auf der Hand. 
Gärtner verbringen viel Zeit an der 
frischen Luft. Sie arbeiten körper-
lich, was den Kreislauf in Schwung 
bringt. Und körperlich heißt nicht, 
dass gleich die ganze Parzelle um-
gegraben werden muss. Auch das 
Jäten, Schneiden und Pflanzen be-
deutet moderate Bewegung – und 
zwar aller Muskelgruppen. Das 
liegt an den vielen Aufgaben, die 
in einem Garten zu erledigen sind 
und für Trainingseffekte und bes-
seren Schlaf sorgen. Regelmäßige 
Gartenarbeit kann das Risiko für 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
senken, Kalorien verbrennen und 
Übergewicht vorbeugen.
Dazu trägt auch eine gesündere 

Ernährung bei. Wer schon einmal 
Mohrrüben über Wochen gehegt 
und gegossen hat, wird sie nicht im 
Kühlschrank verschrumpeln las-
sen. Was aus dem Garten auf den 
Tisch kommt, hat Bio-Qualität, ist 
frisch und strotzt vor Vitaminen 

und Mineralstoffen. Vor diesem 
Hintergrund ist es ein schöner Ge-
danke, dass bald die ersten Radies-
chen aus dem Frühbeet zu verna-
schen sind. 
Auch der eingangs erwähnte 
Glücksbooster aus dem Garten ist 

für die Gesundheit nicht zu unter-
schätzen. Der Kontakt mit der Na-
tur tut der Seele gut. In einer tech-
nisch dominierten Welt trägt es 
zur mentalen Gesundheit bei, hin 
und wieder die Hände in die Erde 
zu stecken und Lärm gegen Vogel-
gezwitscher zu tauschen. Stress-
hormone wie Cortisol werden re-
duziert, das Licht im Freien kurbelt 
die Produktion von Vitamin D an. 
Dazu kommt die Zufriedenheit, 
etwas Sichtbares zu schaffen und 
im Grünen relaxen zu können.
Zudem profitiert die Psyche von 
der Gemeinschaft. Wer schon ein-
mal am Gartenzaun gestanden 
hat, weiß, dass da nicht nur Able-
ger ausgetauscht werden. Und 
nicht zuletzt können Gärtner auch 
mit Rückschlägen und frustrie-
renden Erlebnissen umgehen – wie 
zum Beispiel mit der Anwesenheit 
von Maulwürfen und Birnengit-
terrost. Also, frisch ans Werk. Es 
ist Frühling!�

Gärtnern tut Körper und Seele gut.� Bild: KI-generiert mit Adobe Firefly
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ENTLASTUNG TUT DEM KNIE GUT
In der Testwoche im März steht bei Kowsky die Knieorthese „Unloader One“ zum Ausprobieren bereit

Schmerzen im Knie können die 
Hölle sein. Wenn das Gelenk bei 
Bewegungen weh tut, sich nach 
Ruhephasen steif anfühlt und 
beim Hinsetzen oder Aufstehen 
Probleme bereitet, dämpft das 
die Lebensfreude deutlich. Um 
so mehr kann es Kowsky-Mit-
arbeiter Torsten Lindig nachfüh-
len, wenn sich beim Ausprobieren 
der Knieorthese „Unloader One“ 
manchmal emotionale Szenen 
abspielen: „Es sind schon Men-
schen in Tränen ausgebrochen, 
weil die Schmerzen endlich ge-
lindert wurden“, sagt er. Wie das 
Hilfsmittel wirkt, will der Ortho-
pädietechnik-Meister in der Or-
thesen-Testwoche im Sanitätshaus 
Kowsky vorstellen. Vom 16. bis 
20. März können sich Interessierte 
in der Nikolaus-Otto-Straße 13 
in Schwerin über die Orthese des 
Herstellers Össur informieren. 
Um Anmeldung unter der Num-
mer 0385-646800 wird gebeten. 
Dazu gibt es von den Experten 
Tipps zum Thema Kniegesundheit 
– und natürlich die Möglichkeit, 
das Hilfsmittel auszuprobieren.
Die „Unloader One“ lässt sich ein-
fach anlegen und besticht durch 
ein ausgeklügeltes System von 
Zuggurten. Diese verlaufen am 
Ober- und Unterschenkel und 
sorgen so dafür, dass zwischen den 
Knochenenden ein Gelenkspalt 
offen gehalten wird. Damit ist die 
Knieorthese besonders für Men-
schen geeignet, die unter einer 
Gonathrose, einem chronischen 
Verschleiß des Kniegelenk-Knor-
pels, leiden. Baut sich dieser Knor-
pel ab, reiben die Knochenenden 
aufeinander, was die Schmerzen 
hervorruft. Mit zwei Stellrädern 
an der Orthese wählen Patienten 
selbst den richtigen Zuggrad aus, 
um ihr Gelenk bestmöglich zu 
entlasten. Gleichzeitig liegt das 
Knie bei dem Modell frei: Nichts 
kann auf Sehnen und Knochen 
drücken und auch die Orthese 
selbst ist federleicht.
Die Art der Versorgung ist ge-
eignet, Schmerzen dauerhaft zu 
lindern und Lebensqualität zu-
rückzugewinnen. Gleichzeitig 
ermöglicht das Hilfsmittel, akti-
ver zu sein und dem Teufelskreis 
aus Schmerzen und Schonung zu 

entkommen. Weniger Schmer-
zen bedeuten zudem weniger 
Schmerzmittel – und auch Knie-
Operationen lassen sich mit der 
Orthese herauszögern.

AUSPROBIEREN IST WICHTIG

Natürlich ist die „Unloader“ kein 
Wundermittel. Hier kommen 
wieder die Orthesen-Testtage 
ins Spiel. Torsten Lindig nimmt 
sich dann Zeit für die Beratung, 
zeigt, wie die Orthese angelegt 
wird. „Im Idealfall ist sofort eine 
Schmerzreduktion zu bemerken“, 
sagt der Spezialist. Es gibt aber 
auch Menschen, die keine Wir-
kung verspüren – deshalb ist das 
Ausprobieren so wichtig. 
Oft kommt es zum Beispiel dann 
zu einer Gonathrose, wenn eine 
Beinachsenfehlstellung vorliegt, 
jemand also O- oder X-Beine hat. 
Diese Fehlstellung führt dann zu 
einer einseitigen Überlastung des 
Knie. „Hier kann man anfangs 
mit Einlagen korrigieren“, sagt 
der Orthopädietechnik-Meister. 
Zudem ist eine Kombination von 
Einlagen und Orthese denkbar 
– auch darüber informiert Tors-
ten Lindig dann im persönlichen 
Gespräch. Und es gibt noch einen 
weiteren Pluspunkt: Die Orthese 
lindert nicht nur Beschwerden, 
sondern gibt dem Knie zusätzli-
chen Halt. �

Torsten Lindig zeigt seiner Kollegin Dorina Puls, wie die Orthese  
angelegt und am Stellrad richtig eingestellt wird. � Foto: Schwerin live

KURZINFOS

SANITÄTSHAUS KOWSKY
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32

Gutschein

Quelle: www.ossur.com/de-de/Quel-
lenverzeichnis-Entlastungsorthesen

Gut bei
Knieschmerzen: 
Unloader One® X 

Jetzt kostenlos Knieorthese testen.

Sie haben Knieschmerzen beim 
Gehen, Treppensteigen, Aufste-
hen oder nachts? Dies weist auf 
eine Arthrose hin. Dabei wird die 
schützende Knorpelschicht immer 
dünner und die Knochen reiben 
schmerzhaft aneinander. 

Die Unloader One® X setzt an die-
ser Ursache an. Sie öffnet den Ge-
lenkspalt, damit die Gelenkflächen 
nicht mehr aneinander reiben. Die 

Orthese entlastet das Gelenk und 
ermöglicht eine schmerzfreie Be-
wegung.

Orthesen-Testtage
Die Unloader One® X Knieorthese 
können Sie bei uns im Haus unver-
bindlich testen. Unsere Experten 
beraten Betroffene und geben 
Tipps zur Kniegesundheit und zu 
Arthrose-Hilfsmitteln.

Gutes Gefühl.
Wenn Sie mit Ihren Liebsten 
unterwegs sind, sollten Ihre Knie-
schmerzen nicht im Weg stehen. 
Mit einer Knieorthese können Sie 
sich wieder schmerzfrei bewegen. 

Gut bei 
Schmerzen 

im Knie. 

Anmeldung: 0385 64680016.03 – 20.03.2026

Sanitätshaus Kowsky GmbH
Nikolaus-Otto-Str. 13, 19061 Schwerin

www.kowsky.com

S A N I T Ä T S H A U S
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„Klingt nach Leben!“ So lautete in 
diesem Jahr das Motto am Welttag 
des Hörens im März. Es lenkte den 
Fokus auf die Bedeutung guten 
Hörens für Sicherheit im Alltag, 
Lebensqualität und soziale Teil- 
habe – alles Voraussetzungen für 
Wohlbefinden und Lebensfreude. 
Mecklenburg-Vorpommerns Ge-
sundheitsministerin Stefanie Drese 
machte in diesem Zusammenhang 
auf die Bedeutung präventiver 
Maßnahmen und regelmäßiger 
Hörtests aufmerksam. Diese 
dienten dazu, Hörschäden zu ver-
meiden oder rechtzeitig festzustel-
len. Wichtig sei auch das Bewusst-
sein dafür, wie das eigene Verhalten 
das Gehör beeinflusse. Deshalb sei 
es wichtig, in beruflichen und pri-
vaten Lärmsituationen einen 
Schallschutz zu tragen. „Darüber 
hinaus sind eine gesunde Ernäh-
rung, der Verzicht auf das Rauchen, 
Stressabbau, aber auch aktive 

Lärmpausen oder die gezielte Ver-
ringerung vom Alltagslärm ent-
scheidend, um die Hörfähigkeit 
langfristig zu erhalten“, so die Mi-
nisterin.
Wird ein therapiebedürftiger Hör-
verlust frühzeitig indentifiziert, 

kann er individuell behandelt und 
professionell versorgt werden. Un-
behandelt kann eine Schwerhörig-
keit dagegen gravierende Folgen 
haben - von Arbeitsunfähigkeit bis 
hin zu gesellschaftlicher Isolation 
und Depression. �

GUT HÖREN, GUT LEBEN
Prävention von Hörschäden ist im Alltag wichtig

Regelmäßige Untersuchungen können dazu beitragen, therapiebedürftigen 
Hörverlust frühzeitig zu erkennen.� Foto: Adobe Stock . New Africa

FÜR EINEN
GESUNDEN
RÜCKEN
Manchmal ist es nur eine kleine 
Bewegung und schon sagt der Rü-
cken: Nö! Rückenprobleme sind in 
Deutschland eine Volkskrankheit 
und der Tag der Rückengesundheit 
am 15. März soll dazu beitragen, 
Menschen den Rücken zu stärken.
Und zwar mit Bewegung. Die ist 
immer noch das beste Mittel für 
einen gesunden Rücken und eine 
gute, aufrechte Haltung. Das Pro-
blem: Viele Menschen müssen im 
Job viel sitzen. Da ist es wichtig, 
gegenzusteuern und nach der Ar-
beit mindestens einen Spaziergang 
einzuplanen.
Zu viel Gewicht ist ebenfalls Gift 
für den Rücken – schließlich muss 
er alles tragen. Wer trainiert, sollte 
auch die Bauchmuskeln nicht ver-
gessen, weil sie für einen stabilen, 
gesunden Rücken ebenfalls von 
großer Bedeutung sind. �

Schwerin, im Schlosspark-Center, Marienplatz 5-6    0385/521 92 62 • optik-hallmann.de

 
*Aktionspreis gültig bis 31.05.2026 für Akku-Im-Ohr-Hörgerät Vista S3 Dir R (exkl. Ladegerät), Hersteller: Sonova AG. Gilt für Mitglieder gesetzlicher Krankenkassen mit Leistungsanspruch  

u. ohrenärztlicher Verordnung, zzgl.der gesetzl. Zuzahlung von € 10,– pro Hörgerät. Wir behalten uns vor die Aktion zu verlängern. Bild mit KI erstellt. Optik Hallmann GmbH Große Str. 27, 24937 Flensburg

nur599€*

statt 1.099€

Vista S3 Dir R

Im-Ohr- 
Hörgerät 

MIT AKKUHörtest- 
Wochen: 
Kostenloser

Profi-Hörtest
inklusive!
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Ausbildung & Stellenmarkt

www.designschule.de

Infotag

25.
APR
12:00 – 16:00 Uhr

Mehr Infos

Grafi k
   Mode
 Game@
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schwerin.de/rueckkehrertag

schwerin.de/rueckkehrertag

Rück
kehrer
tag 
Deine Jobmesse 
im Coworking 
Space "tisch" 

2. April 2026
14 - 18 Uhr

Kreativ denken. Anders gestalten. 
Live erleben. So lautet die Über-
schrift, wenn die Designschule 
Schwerin am 25. April von 12 bis 
16 Uhr zum Tag der offenen Tür 
einlädt. Wer davon träumt, im Be-
ruf Kreativität und Phantasie aus-
zuleben, sollte sich diesen Termin 
unbedingt vormerken.
Die Designschule ermöglicht Inte-
ressierten einen Blick hinter die 
Kulissen einer kreativen Ausbil-
dung. Es gibt viele Gelegenheiten 
zum Mitmachen und Austauschen, 
und es werden echte Projekte vorge-
stellt. In den Klassenräumen zeigen 
Schüler aus den Bereichen Grafik-
design, Modedesign und Gamede-
sign, was in den ersten Wochen des 
neuen Semesters entstanden ist. 
Von Plakatkampagnen über Mode-
kollektionen bis hin zu eigenen 
Games – die vorgestellten Arbeiten 
beweisen, wie vielfältig und praxis-

nah die Ausbildung an der Design-
schule ist.
Ein Highlight erwartet Gäste zum 
Beispiel im Fachbereich Modede-
sign: Schüler präsentieren im Audi-
max ihre kreativen Projekte im 
Rahmen einer Werkschau. Hier 
wird Mode lebendig – von der ers
ten Skizze bis zum fertigen Outfit. 
Musik trägt an diesem Nachmittag 
zur kreativen Atmosphäre bei, ein 
Kuchenbasar bietet süße Versu-
chungen. Wer weitere Fragen hat: 
Neben den Schülern stehen auch 
Dozenten und Mitarbeiter an die-
sem Tag bereit, um Fragen rund 
um die Ausbildung, aber auch zu 
BAföG, Finanzierung und Wohnen 
in Schüler-WGs zu beantworten. 
Alle Ausbildungen an der Design-
schule sind BAföG-berechtigt – das 
Schüler-BAföG muss nicht zurück-
gezahlt werden.�
designschule.de

START IN EINE 
KREATIVE KARRIERE
Designschule lädt zum Tag der offenen Tür ein
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Energietag MV

Erneuerbare Energien sind in aller 
Munde. Aber wie klappt es am bes
ten mit Erdwärme, Windkraft, und 
Solar? Wie funktioniert eine Wär-
mepumpe? Und wie verträgt sich 
E-Mobilität mit längeren Fahrstre-
cken? Antworten auf diese und 
viele weitere Fragen gibt es am En-
ergietag MV. Der steht in diesem 
Jahr am 25. April im Kalender und 
landauf, landab sind Kommunen 
und Unternehmen, Vereine und 
Initiativen mit von der Partie. Die 
ersten Teilnehmer sind mit ihren 
Aktionen bereits auf der Seite www.
energietag-mv.de zu finden und 
ihre Zahl wird bis zum 25. April 
weiter wachsen. Im vergangenen 
Jahr fanden unter dem Dach des 
Energietags 55 Aktionen statt.
Die Geschichte des Enegietags geht 
auf eine Initiative der sächsischen 
Stadt Oederan zurück. Sie rief 1996 
zum Gedenken an die Nuklearka-
tastrophe von Tschernobyl einen 
Tag der Erneuerbaren Energien ins 

Leben. In Mecklenburg-Vorpom-
mern ist aus dieser Initiative seit 
2015 ein Format entstanden, das 
erneuerbare Energien im Alltag 

vorstellt, ihre Nutzung zeigt und 
ihren Nutzen für eine nachhaltige 
wirtschaftliche Entwicklung. Wirt-
schaftsminister Wolfgang Blank 

lädt Besucher ein, sich von der Viel-
falt der „Erneuerbaren“ im Land zu 
überzeugen – und davon, wie die 
Energiewende vor Ort gestaltet 
wird. 
In Schwerin fnden gleich mehrere 
Aktionen statt. Es gibt etwas zu fei-
ern – zum Beispiel 35 Jahre Stadt-
werke. Im Heizkraftwerk Schwerin 
Süd können Besucher an diesem Tag 
hinter die Kulissen blicken und ein 
spaßiges Rahmenprogramm genie-
ßen. Interessierte können sich au-
ßerdem anschauen, wie im KGW 
Windkrafttürme entstehen. Auch 
rund um die Landeshauptstadt ist 
viel geplant. In Neustadt-Glewe 
zum Beispiel erfahren Besucher von 
WEMAG-Mitarbeitern, wie Erd-
wärme funktioniert. Ebenfalls in 
Neustadt-Glewe findet ein Schautag 
zum Thema Photovoltaik bei der 
Steffen Huber GmbH statt. Weitere 
Veranstaltungsangebote sind auf der 
Homepage zu finden.�
energietag-mv.de

SO GEHT DIE ENERGIEWENDE
Besucher können sich am 25. April von der Vielfalt der Erneuerbaren Energien in MV überzeugen

Bei den Schweriner Stadtwerken können Besucher in diesem Jahr im Heizkraft-
werk hinter die Kulissen blicken.� Foto: Wirtschaftsministerium MV

ENERGIETAG MV 25. April 2026 | 10 –16 Uhr
Energiestandort Schwerin Süd

Energiegeladene 
Führungen

Hüpfburg

Puppentheater

Spannende Fakten aus 35 Jahren  
Schweriner Energiegeschichte„Ponyreiten“
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Energietag MV

Wie steht es um die Sicherheit der 
Stromversorgung? Diese Frage stel-
len sich viele, nachdem im Januar 
dieses Jahres Teile von Berlin nach 
einem Brandanschlag vier Tage 
ohne Strom waren. Der Landesver-
band Erneuerbare Energien Meck-
lenburg-Vorpommern (LEE MV) 
ordnet die Diskussion nun gemein-
sam mit dem regionalen Netzbe-
treiber Wemag Netz GmbH ein.
„Stromausfälle machen uns be-
wusst, wie abhängig unser moder-
ner Alltag von einer funktionie-
renden Energieversorgung ist. 
Gerade deshalb ist es wichtig, sol-
che Ereignisse sachlich einzuord-
nen und nicht zu dramatisieren“, 
sagt Bauminister Christian Pegel. 
Weil nahezu alle Lebens- und 
Wirtschaftsbereiche auf eine stabile 
Stromversorgung angewiesen sind, 
bedeutet das für die Anbieter: 
Netze müssen zuverlässig betrieben 
und kontinuierlich überwacht wer-
den. 
Die WEMAG Netz GmbH verfügt 

über umfassende Notfall- und Wie-
derherstellungspläne. Sie gewähr-
leistet eine permanente Netzüber-
wachung, rund um die Uhr 
einsatzbereite Entstördienste sowie 
klar geregelte Kommunikations- 
und Entscheidungsstrukturen im 
Störfall. Bei größeren Ereignissen 

gibt es eine enge Zusammenarbeit 
mit Feuerwehren, Katastrophen-
schutz, Kommunen und weiteren 
Infrastrukturbetreibern, um Priori-
täten festzulegen und kritische Ein-
richtungen wie Krankenhäuser, 
Pflegeeinrichtungen und Wasser-
werke möglichst schnell wieder zu 

versorgen. Trotz alledem gilt: Kein 
Stromnetz kann zu 100 Prozent ge-
gen Ausfälle geschützt werden. 
„Ein vollständig ausfallsicheres 
Stromnetz gibt es nicht“, sagt Tho-
mas Murche, technischer Vorstand 
der WEMAG. „Entscheidend ist, 
wie gut ein Netz auf außergewöhn-
liche Situationen vorbereitet ist.“
In Mecklenburg-Vorpommern und 
im Netzgebiet der WEMAG wer-
den Stromunterbrechungen in den 
meisten Fällen innerhalb kurzer 
Zeit behoben. Die Mehrzahl der 
Störungen dauert deutlich unter ei-
ner Stunde. Um diese hohe Zuver-
lässigkeit zu sichern, investiert die 
WEMAG Netz kontinuierlich in 
die Modernisierung und den Aus-
bau der Netze, etwa durch den Ein-
satz digitaler Netzleittechnik, den 
Ersatz störanfälliger Freileitungen 
durch Erdkabel sowie die Anpas-
sung der Netzinfrastruktur an die 
wachsenden Anforderungen der 
Energiewende.�
www.wemag.com

STROMVERSORGUNG IM WANDEL
Wemag Netz GmbH investiert kontinuierlich in Ausbau und Modernisierung der Netze

Mit regelmäßigen Investitionen trägt die WEMAG Netz GmbH zur Netz-
stabilität bei. � Foto: Stephan Rudolph-Kramer
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Die nächste Fachtagung für 
Ortschronisten findet am 28. März 
im Kreistagssaal des Landratsamtes 
Güstrow statt. Los geht es um 9.30 
Uhr. Das Programm wird von drei 
Ortsjubiläen bestimmt. Dr. Axel 
Lubinski referiert zur Geschichte 

der Kirche und der Pastoren Cam-
mins, Prof. Manfred Füting stellt 
die neue Chronik von Petersdorf 
bei Malchow vor und Siebo Woydt 
verrät „Wie Pferdediebe Langhagen 
in zwei Tagen um 59 Jahre älter 
machten“. 
Zweiter Schwerpunkt der Tages-
ordnung ist das Handwerkszeug 
eines Ortschronisten. Im Vortrag 
von Dr. Gunther Viereck, Leiter 
des Universitätsarchivs Rostock, 
geht es um den Einsatz von künst-
licher Intelligenz beim Lesen histo-
rischer Hand- und Druckschriften. 
Einen Überblick über die Grund-
sätze des Urheberrechts gibt der 
Justiziar der Ehrenamtsstiftung 
MV, Jan Kessel. Zeit ist auch für 
die Diskussion und die Vorstel-
lung eigener Projekte; Anmel-
dungen sind unter info@stiftung- 
mecklenburg.de möglich.�
www.stiftung-mecklenburg.de

GESCHICHTE VOR 
DER HAUSTÜR
Nächste Ortschronistentagung ist am 28. März 

Die Ansicht aus Güstrow stammt aus 
dem Jahr 1899. In der Stadt treffen 
sich Ortschronisten am 28. März.�
� Foto: Sammlung Stiftung Mecklenburg

Schloss Ludwigslust und Früh-
lingszauber: Vom 10. bis 12. April 
ist es wieder soweit. Dann präsen-
tieren sich im Park ausgewählte 
Händler mit einem Angebot an 
Blumen und Pflanzen, Schönem 
für Haus und Garten, Mode und 
Schmuck. Hochwertiges, handge-
fertigtes Kunsthandwerk ergänzt 

die Ausstellung, ebenso wie köst-
liche Spezialitäten aus eigener Her-
stellung. Gartenfreunde, Liebhaber 
des Landhausstils, Dekorationsbe-
geisterte und Blumenfans dürfen 
sich also auf ein besonderes Erleb-
nis freuen. Geöffnet ist Freitag von 
12 bis 18 Uhr und am Samstag und 
Sonntag von 10 bis 18 Uhr.
Ein besonderes Highlight ver-
spricht darüber hinaus Unterhal-
tung für Groß und Klein: „Jochen 
– der Elefant“ ist erneut mit von der 
Partie und begeistert mit seinem 
charmanten Schabernack.
Oder wie wäre es mit einer Schloss-
Visite? Besucher des Frühlingszau-
bers können mit ihren Ticket auch 
die prunkvollen Räume der Meck-
lenburger Herzöge besuchen und so 
mit der ganzen Familie einen schö-
nen Frühlingstag genießen. �
www.bekenhof-
veranstaltungen.de

SCHÖNSTE DEKO FÜR 
HAUS & TERRASSE
„Frühlingsträume“ vor dem Schloss Ludwigslust

Vom 10. bis 12. April ist der Schloss-
park Ludwigslust voller „Frühlings-
träume“.� Foto: Bekenhof

Wie geiht Sei dat? Wur deiht dat 
weih? Für mehr „Platt in de Pläg“ 
setzt sich der Rostocker Klön-
schnackverein ein und hat deshalb 
mit Unterstützung des Landes eine 
eigene Broschüre samt praxisorien-
tierter Vokabelliste mit Begriffen 
für den Pflegealltag erarbeitet.
„Für viele ältere Menschen ist Platt 
eine Sprache, mit der sie selbst noch 
aufgewachsen sind, die für sie mit 
persönlichen Erinnerungen und 
einem Heimatgefühl verbunden 
sind“, sagte Sozialministerin Stefanie 
Drese bei der Vorstellung des Hefts. 
Oft sind es Kindheitserinnerungen, 
die mit Plattdeutsch einhergehen: 
Gedichte und Lieder, Sprüche und 
Geschichten. Erkenntnisse aus der 
Altenpflege zeigten, dass Demenz-
kranke und Schlaganfallpatienten oft 
auf Erinnerungen aus dieser Zeit zu-
rückgreifen würden, schreibt der 
Vorsitzende des „Klönsnack-Rosto-
cker 7“-Vereins Jürgen Wittmüß in 
seinem Vorwort zur Broschüre. „Bei 
den alten Liedern wird mitgesungen, 

Gedichte werden mitgesprochen“, 
berichtet er von den Auftritten vor 
Senioren. Die Sprache ist also bestens 
geeignet, um im Pflegealltag Brücken 
zwischen Pflegern und Bewohnern 
zu schlagen.
Der kleine Sprachführer passt in jede 
Hosen- und Kitteltasche. Er liefert 
den Wortschatz für typische Alltags-
situationen – angefangen bei der Be-
grüßung über die Vorstellung bis hin 
zu oft gestellten Fragen: Wat will’n 

Sei äten...? Hemm’ Sei gaut schlapen? 
Bruken Sei ’nen Dokter?
Neben dem klassischen Vokabular 
für die Pflege liefert das Heft auch 
Stoff, um über Interessen und Erin-
nerungen zu sprechen. Wat hemm’ 
Sei früher giern måkt? Wat hemm’ 
Sei för Hobbys? Jahres- und Tages-
zeiten von früh bis spät, die Zahlen, 
wichtige Präpositionen von vorn bis 
hinten und die Wochentage kommen 
dazu. Gleichzeitig geben die platt-

düütschen Maaten des Vereins allen 
Hochdeutschsprechern auch Nach-
hilfe in Sachen Aussprache. Das „å“ 
mit dem Kringel beispielsweise steht 
für einen langen offenen o-Laut wie 
in „oben“, das „g“ in „Tag“ wiederum 
ist eher wie ein „ch“ auszusprechen: 
„Gauden Daach!“
Und sicher ist die Freude groß, wenn 
beim gemeinsamen Singen auch 
plattdeutsche Lieder auf die Playlist 
kommen. So ist der Text des Klassi-
kers „Dat du mien Leewsten büst“ in 
der Broschüre genauso zu finden wie 
Martha Müller-Grählerts berühmtes 
Ostseewellen-Lied, in dem es gleich 
in der ersten Strophe heißt: „Dor is 
mine Heimat, dor bün ick to Hus.“ 
Das gilt für viele Menschen auch für 
die plattdeutsche Sprache und in die-
sem Sinne hofft Stefanie Drese, dass 
die plattdeutsche Handreichung zu 
einem Türöffner in der Pflege werden 
kann. Wer sich dafür interessiert: 
Das Heftchen kann unter  
kloensnack-rostocker7.de herunter-
geladen werden.�  

„WIE GEIHT SEI DAT?“
Rostocker Verein entwickelt plattdeutschen Sprachführer für Pflegepersonal

Plattdeutsch in der Kommunikation kann helfen, Barrieren abzubauen.
� Bild: KI-generiert von Adobe Firefly
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Beauty

Zum Angebot des Beautystudios 
Céleste gehört die Kräuterschälkur 
von Dr. med. Christine Schram-
mek. Das auch als Green Peel be-
zeichnete Verfahren zählt zu den 
bekanntesten medizinisch-kosme-
tischen Peelings weltweit. Seit mehr 
als 60 Jahren wird diese Methode 
erfolgreich eingesetzt, um die Haut 
auf natürliche Weise zu erneuern, zu 
regenerieren und sichtbar zu verbes-
sern – ganz ohne chemische Säuren 
und operative Eingriffe.

Was ist die Kräuterschälkur?
Die Kräuterschälkur ist ein rein 
pflanzliches Peeling, das aus einer 
Mischung aus ausgewählten Kräu-
tern, Enzymen, Mineralien und 
Spurenelementen besteht. Diese 
Wirkstoffe werden in die Haut ein-
massiert und regen dort intensiv die 
Durchblutung, den Stoffwechsel 
und die Zellerneuerung an. Durch 
die Aktivierung der Hauterneue-
rung beginnt sich die oberste Haut-
schicht in den folgenden Tagen 

sanft zu erneuern. Alte, verhornte 
Hautzellen lösen sich, während da-
runter frische, gesunde Haut zum 
Vorschein kommt.

Für welche Hautprobleme eignet 
sich die Behandlung?
Die Kräuterschälkur eignet sich be-
sonders für Menschen, die sich eine 
sichtbare Hautverbesserung ohne 
invasive Methoden wünschen. 
Angewendet wird sie zum Bei-
spiel bei unreiner Haut und Akne, 
großen Poren, Pigmentflecken und 
ungleichmäßigem Teint; außer-
dem bei Falten und fahler, müder 
Haut. Auch bei Narben oder Akne-
Narben kann die Kräuterschälkur 
das Hautbild verbessern. 

Wie läuft die Behandlung ab?
Die Behandlung beginnt mit einer 
gründlichen Reinigung der Haut. 
Anschließend wird die individu-
ell zusammengestellte Kräutermi-
schung mit einer speziellen Massa-
getechnik in die Haut eingearbeitet. 

Dabei entsteht ein leicht prickelndes 
Gefühl. In den folgenden Tagen 
durchläuft die Haut einen natür-
lichen Regenerationsprozess. Nach 
einigen Tagen erfolgt die Nachbe-
handlung, bei der die Haut intensiv 
beruhigt und gepflegt wird.

Welche Ergebnisse sind möglich?
Viele Patientinnen und Patienten 
berichten bereits nach der ersten 
Behandlung über feinere Poren und 
ein ebenmäßigeres Hautbild sowie 
mehr Ausstrahlung und Frische. Bei 
Hautproblemen, etwa Narben oder 
Pigmentstörungen, kann eine Be-
handlungsserie effektiv sein.

Was ist die richtige Pflege danach?
Nach der Kräuterschälkur ist die 
Haut besonders empfindlich. Eine 
konsequente Nachpflege ist jetzt 
entscheidend. Dazu gehören spezi-
elle Pflegeprodukte zur Regenera-
tion, Sonnenschutz sowie Verzicht 
auf Sauna, Solarium und intensive 
Kosmetik in den ersten Tagen.�  

SCHÖNHEIT AUS DER NATUR
Mit der Kräuterschälkur von Dr. Schrammek ist eine Hauterneuerung in fünf Tagen möglich

KENNENLERNAKTION FÜR DIE 
KRÄUTERSCHÄLKUR, 

20 PROZENT RABATT
GÜLTIG BIS 30.04.2026

TERMINE 
online buchen:

Inhaberin: Angela Iovu

Friedensstraße 22 
(Ecke Mozartstraße) 

19053 Schwerin 
Mobil: 0173 - 918 22 60

Im Angebot 
* Permanent Make-up 
* Microdermabrasion 
* RF Microneedling 

* Kräuterschälkur 
* Aqua Facial 
* OxyGeneo

* Haarentfernung
* Sugaring

* Wimpernlifting
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Porträt

Einer wie er muss gut organisiert 
sein. Anders ließen sich ein Job, 
eine Familie mit zwei kleinen Kin-
dern und ein ambitioniertes Ehren-
amt wohl nicht unter einen Hut 
bringen. Chris Thode engagiert 
sich beim THW, dem Technischen 
Hilfswerk, in Schwerin. Und er ist 
dort inzwischen Gruppenführer –
einer, der nicht nur viel Verantwor-
tung hat, sondern auch Berechti-
gungsscheine für die ganz große 
Technik. Aber davon später mehr.
Trotz seiner gerade einmal 33 Jahre 
ist Chris Thode beim THW in 
Schwerin ein alter Hase. „Ein 
Kumpel von meinem Vater war 
dort aktiv und fragte ihn irgend-
wann: Sag mal, haben deine Jungs 
nicht Bock auf die Jugendgruppe?“, 
erzählt er. Das war 2008 und seit-
dem ist Chris Thode bei der Kata-
strophenschutzorganisation im 
Dienst. Technikinteressiert war er 
schon immer, dass er später den Be-
ruf eines Kfz-Mechatronikers 
lernte, konnte für sein Ehrenamt 
nur nützlich sein. Dennoch musste 
der 33-Jährige auch beim THW 
eine gründliche Fachausbildung 
absolvieren. Er tat es Schritt für 
Schritt: zuerst die siebenmonatige 
Grundausbildung zum Helfer, spä-
ter zum Kraftfahrer und dann die 
Fachausbildung zum Truppführer 
und Gruppenführer.
Wenn Chris Thode mit seinen Leu-
ten anrückt, dann geht es um Was-
ser. Oder genauer gesagt: um zu 
viel Wasser. „Wasserschaden/Pum-
pen“ heißt das Spezialgebiet seiner 
Gruppe. Als vor Jahren in Teterow 
nach tagelangen Regenfällen Stra-
ßen überflutet waren, rückten auch 
die Schweriner dorthin aus. Oder 
als auf Fehmarn Regen und 
Schmelzwasser einem Deich so zu-
gesetzt hatten, dass sich das Ostsee-
wasser einen Weg hindurch suchte, 
waren sie zur Stelle. 
In Katastrophenfällen ist das THW 
als Katastrophenschutzorganisati-
on des Bundes europaweit im Ein-
satz. 88.000 Ehrenamtliche enga-
gieren sich bundesweit, im 
vergangenen Jahr leisteten sie 
600.000 Einsatzstunden. Zu dieser 
Bilanz tragen auch die Schweriner 
bei. Chris Thode gehört zwar nicht 
zum „Europa-Team“, fährt aber zu 

Einsätzen in ganz Deutschland – 
wie nach der verheerenden Flutka-
tastrophe im Ahrtal. Keine alltäg-
liche Aufgabe: „Das Wasser hatte 
dort alles fortgerissen. Es sah aus, 
als wäre jemand mit einer riesigen 
Walze über das Land gefahren“, er-
innert sich der THW-Mann. Er 
denkt an eine Helferin, die weinend 
vor ihm stand, weil sie kein Zuhau-
se mehr hatte, nicht wusste, wo ihre 
Eltern waren. „Das Leid der Men-

schen hat mich damals besonders 
berührt“, sagt Chris Thode und 
fügt hinzu, dass er gleichzeitig von 
der unglaublichen Hilfsbereitschaft 
beeindruckt war.
Mehr als 4000 ehrenamtliche Kräf-
te des THW waren in der Hoch-
phase der Flut im Einsatz. Chris 
Thode gehörte zu einem Zehn-
Mann-Team, das in der zerstörten 
Region eine komplette Kfz-Werk-
statt aufbaute und rund um die 

Uhr betrieb. „Wir haben alles repa-
riert, Lkw, Pkw, aber auch ver-
schlammte Flex und Motorsägen, 
die ja dringend gebraucht wurden“, 
sagt er. Gearbeitet wurde rund um 
die Uhr, die Männer wechselten 
sich in der improvisierten Werk-
statt ab, krochen zwischendurch 
nur für ein paar Stunden im Zelt in 
die Schlafsäcke.
All das muss man natürlich wollen. 
Gefragt, warum er all diese Freizeit 
aufwendet und auch Entbehrungen 
in Kauf nimmt, sagt Chris Thode 
sofort: „Wegen der Kamerad-
schaft.“ Es ist auch die Technik, die 
ihn interessiert, aber noch mehr 
sind es die Leute, mit denen er bei 
Übungen und Einsätzen Hand in 
Hand arbeitet und im Anschluss 
zusammensitzt. Das THW ist eine 
große Familie und dieses Bild passt 
in Thodes Fall besonders gut, weil 
auch seine eigene Familie hier ihren 
Ursprung hat: Der Schweriner hat 
seine Frau beim THW kennen ge-
lernt. Inzwischen sind die beiden 
verheiratet und haben einen neun-
jährigen Sohn und eine dreijährige 
Tochter. Und dass bei dieser Hoch-
zeit auch ein blauer Lkw mit Sirene 
um die Ecke bog, gehörte dazu.
Die schwere Technik ist das Rück-
grat für die anfallenden Aufgaben. 
Einsatzfahrzeuge, Lkw und Pum-
pen stehen bereit und können in-
nerhalb kurzer Zeit in der Spur 
sein. „Das ist natürlich eine He-
rausforderung, wenn man mit einer 
solchen Elefantenherde los muss“, 
sagt der Gruppenleiter. Gleichzeitig 
bedeutet die schnelle Einsatzbereit-
schaft auch, dass die Freiwilligen 
bei jeder Rückkehr gleich alles fürs 
nächste Ausrücken bereit machen. 
Dankbar ist Chris Thode dafür, 
dass sein Chef Verständnis hat und 
so sein Engagement im THW un-
terstützt. Gleiches gilt natürlich für 
seine Familie, denn jeden Diens-
tagabend ist er hier im Dienst. 
Auch sein Sohn weiß inzwischen, 
dass Papa ihn an manchen Tagen 
nicht zur Schule bringen kann, weil 
ein Einsatz ruft. 
Und apropos Einsatz: Die besten, 
sagt er, sind solche, die man ab-
schließen kann und von denen alle 
unverletzt nach Hause kommen. 
 � Katja Haescher 

FREIWILLIG IM KATASTROPHENSCHUTZ
Chris Thode engagiert sich beim THW und war 2021 als Helfer bei der Flut im Ahrtal dabei

Chris Thode engagiert sich beim THW und hat auch die Berechtigung für die 
ganz großen Lkw.� Foto: Katja Haescher
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Freizeit

Der Frühling steht vor der Tür und 
ab geht’s zu ihm nach draußen: In 
Schwerin startet am 18. und 19. 
April traditionell die Open-Air-
Saison und alle sind eingeladen, 
beim FrühjahrsErwachen in der 
Altstadt und im Freilichtmuseum 
Mueß den Lenz zu begrüßen. 
Da passt ein Auftakt mit südameri-
kanischen Klängen wunderbar. Die 
musikalische Reise mit Republica 
Cangrejo beginnt am 18. April um 
11 Uhr im Schleswig-Holstein-
Haus. Anschließend wird dort die 
Kunstausstellung begleitend zum 
Filmkunstfest MV eröffnet. Am 
Nachmittag locken Kaffee und Ku-
chen im Garten und ein Programm 
des Schulzirkus Waldionelli, bei 
dem sich der Vorhang für kleine 
Künstlerinnen und Künstler öffnet.
Vom Kulturforum ist es nicht weit 
zum Markt. Hier gastiert das Zir-
kustheater Chronos mit der Show 
„Zwei Koffer zum Verlieben“. Hier 
steht der „Fruitimat“, ein Illus

trationsautomat, der nach dem 
Prinzip „Wünsche rein – Zeich-
nung raus“ funktioniert. Und hier 
locken verschiedene Stände, Wal-
king-Acts und Aktionen – wie zum 
Beispiel der Bau von Bienenhotels 
am Stand der Naturschutzstation 
Zippendorf. Die Buchhandlung 
littera-et-cetera beteiligt sich und 
auch die Schweriner Höfe, wo ein 

kleines Frühlingsfest stattfindet. 
Außerdem wäre da noch jede Men-
ge Musik: Die Jazzkombüse liefert 
mitreißenden Gute-Laune-Jazz 
zum Auftakt auf dem Markt, Die 
Sinners spielen Musik zum Mitsin-
gen, Swingen und Tanzen. Alle, die 
Freude am gemeinsamen Singen 
haben, können um 14.30 Uhr auf 
dem Marktplatz bei „Schwerin 

singt!“ mit dem Theodor-Körner-
Chor Frühlingslieder anstimmen. 
Am Sonntag lockt das Mueßer Frei-
lichtmuseum ab 10 Uhr zum Mue-
ßer Frühjahrserwachen mit einem 
Frühlingsmarkt und Familientag 
mit regionalen Ausstellern und Ver-
einen, Kinderprogramm, Buttern, 
Schauschmieden, Schauspinnen 
und Musik auf dem ganzen Gelände 
mit Drehorgel-Smutje und Wandel-
konzerten. Das Dorftheater Siemitz 
zeigt sein Stück „Vom Wolf und 
dem mutigen Hasen“ um 11 und 14 
Uhr. Ein besonderes Konzert wird 
es dann um 15 Uhr mit der Forma-
tion „Die Irlichter“ geben: sechs 
Frauen, viele Instrumente und 
irische Lieder. Alle Ausstellungen 
des Museums sind geöffnet und Fa-
milien dürfen gern mit Picknick, 

Decke und Bollerwa-
gen anrücken. 
Das komplette Pro-
gramm gibt es auf 
www.schwerin.de�

ZWISCHEN ALTSTADT UND MUESS
Schwerin startet am 18. und 19. April mit dem FrühjahrsErwachen in die Open-Air-Saison

Florentina, die Wunderblume, ist eine feste Größe beim Frühjahrs- 
Erwachen in Schwerin.� Foto: Hans-Peter Krüger

unterstützt:
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GEMEINSAM FÜR Mecklenburg-Vorpommern

Jede Woche neue Chancen.
www.lottomv.de
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MARIENPLATZ-GALERIE

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ 21. März Tag der Kriminalitätsopfer +++ 28. März Kick-off zum Boys- und Girls Day +++ 11.April Hollywood-Casting

Ein Hauch von Hollywood wird am 
11. April in der Marienplatz-Galerie 
Einzug halten. Alle, die Lust aufs 
Singen und Schauspielen haben, 
sind dann zum Casting eingeladen. 
Gemeinsam mit dem preisge-
krönten US-Produzenten und 
Schauspieler Vincent de Paul bringt 
die EMAgentur Hollywood-Gla-
mour direkt ins Einkaufszentrum. 
Und die Talentsucher können Tü-
ren zu einer internationalen Karrie-
re im Film- und Musikgeschäft öff-
nen: Die EMAgentur gehört zu den 
führenden Casting- und Talent
agenturen Europas mit einem groß-
en Netzwerk. Diesmal sucht Vin-
cent de Paul in der Schweiz, 
Österreich und Deutschland nach 
neuen Gesichtern – und das nicht 
nur für Schauspielrollen in einem 
neuen internationalen Weihnachts-
film mit dem Titel Christmas 
Couples Retreat 2, sondern auch 
nach Sängern und Songwritern für 

den offiziellen Titelsong. Die Mu-
sikproduktion übernimmt Peter 
Hoffmann, der unter anderem mit 
Tokio Hotel (Schrei, Scream), Fal-
co, Johannes Oerding, Oli.P und 
LaFee gearbeitet hat. Was ist nun zu 

tun? Zuerst einmal muss man zur 
richtigen Zeit am angegebenen Ort 
sein. Das Casting findet zwischen 
12 und 17 Uhr statt, eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Schauspieler sollten mindestens 16, 

Sänger mindestens 14 Jahre alt sein. 
Sind die Talentsucher überzeugt, 
dann kann aus dem Casting eine 
große Chance entstehen – und viel-
leicht der Anfang einer Schauspiel- 
oder Musikkarriere.�

Beim Casting im Trubel eines Einkaufszentrums braucht es Mut. Wer den hat, wird auch viel Spaß haben.� Foto: EMAgentur

DER WEG IN DIE TRAUMFABRIK
Talente aufgepasst: Großes Hollywood-Casting am 11. April in der Marienplatz-Galerie 

OSTERHASE MIT SPRÜHDOSE
Dekoration in der Marienplatz-Galerie stimmt aufs Frühlingsfest ein und macht Lust auf Farbe

„Sprüh doch mal das Ei an!“ Die 
Hasen, die aktuell in der Osterdeko 
der Marienplatz-Galerie mit der Ei-
ermalerei beschäftigt sind, haben 
den Pinsel abgelegt. Das Ergebnis ist 
benfalls ein buntes Ei, das wie kaum 
ein anderes Symbol für Ostern steht. 
Schon im Mittelalter wurden näm-
lich Eier zu diesem Fest rot gefärbt. 
Später kamen andere Farben dazu 
und im 17. Jahrhundert dann der 
Osterhase. In manchen Gegenden 
war es auch ein Fuchs, allerdings 
setzte sich der niedliche Hase besser 
durch und darf in keiner Osterdeko 
fehlen. Auch nicht in der Marien-
platz-Galerie, die sich ganz im früh-
lingshaften Schmuck präsentiert.�Bunte Eier, coole Hasen: Im Eingangsbereich läuft diesmal Hoppel-Rock.

� Fotos: Schwerin live

Kein Frühling ohne Tulpen
� Foto: Schwerin live
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NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ 21. März Tag der Kriminalitätsopfer +++ 28. März Kick-off zum Boys- und Girls Day +++ 11.April Hollywood-Casting

Der Tag der Kriminalitätsopfer 
steht seit 1991 im Kalender. Orga-
nisationen machen damit auf Men-
schen aufmerksam, die durch Kri-
minalität und Gewalt geschädigt 
wurden – und darauf, welche Mög-
lichkeiten der Hilfe, des Schutzes 
und der Prävention es gibt. In 
Schwerin haben sich dafür verschie-
dene Einrichtungen zusammenge-
funden und gestalten den Tag der 
Kriminalitätsopfer gemeinsam – in 
diesem Jahr am 21. März in der 
Marienplatz-Galerie. Zu den Kon-
takt- und Beratungsstellen gehören 
unter anderem die Kontaktstelle 
Kinderschutz und die Opferhilfe 
der Evangelischen Jugend, das Prä-
ventionsteam der Polizei, die AWO-
Interventionsstelle gegen häusliche 
Gewalt und Stalking und die 
AWO-Beratungsstelle gegen sexua-
lisierte Gewalt. Außerdem ist die 

Opferschutzorganisation WEISSER 
RING dabei, die wie die anderen 
Teilnehmer öffentlich für ihr Un-
terstützungsangebot werben möch-
te. „Wohin kann ich gehen, welche 
Hilfsangebote gibt es in Schwerin? 
Das sind Fragen, die wir an diesem 
Tag beantworten wollen“, sagt 

Anne Knabe von der Schweriner 
Außenstelle. 
„Alle Einrichtungen kommen aus 
dem Bereich Opferschutz, aber alle 
beleuchten das Thema aus unter-
schiedlicher Perspektive“, sagt Mi-
chaela Kohnert von der AWO-In-
terventionsstelle. Deshalb soll an 

diesem Tag als übergreifendes The-
ma Zivilcourage in den Mittel-
punkt gestellt werden. „Bei häus-
licher Gewalt wird zu oft 
weggesehen“, weiß die AWO-Mit-
arbeiterin. Dabei sei es eben keine 
Familienangelegenheit – und in 
bestimmten Situationen die Polizei 
zu rufen, kann dazu beitragen, 
Menschen zu schützen. 
Wie man helfen kann, ohne sich 
selbst in Gefahr zu bringen, werden 
Beamte der Präventionsstelle der 
Polizeiinspektion Schwerin erklä-
ren. „Eine Kultur der Zivilcourage 
schafft ein allgemeines Gefühl der 
Sicherheit in der Gemeinschaft“, ist 
Jana Medzech von der Präventions-
stelle überzeugt. Bei Mobbing und 
Belästigung könnten Bürger zum 
Beispiel mit ihrem Eingreifen Straf-
taten verhindern helfen und zur 
Deeskalation beitragen.�

WERBEN FÜR ZIVILCOURAGE
Einrichtungen der Opferhilfe informieren zum Tag der Kriminalitätsopfer in der Marienplatz-Galerie

LETZTE FREIE PLÄTZE 

Am 21. März lautet das Thema Zivilcourage.� Foto: AWO

KICK-OFF ZUM ZUKUNFTSTAG
Kompakter Überblick über Angebote in MV: Am 28. März für Girls‘ und Boys‘ Day informieren

Berufs- und Studienorientierung frei 
von Geschlechterklischees – das ist 
das Anliegen von Boys‘ Day und 
Girls‘ Day. In diesem Jahr findet der 
Zukunftstag am 23. April statt. Jun-
gen und Mädchen erhalten hier die 
Gelegenheit, Berufe kennen zu ler-
nen, die sie nicht beim ersten Nach-
denken auf dem Schirm haben. 

Aber wo lassen sich diese Ausbil-
dungs- und Studiengänge entde-
cken? Diese Frage wird am 28. 
März in der Marienplatz-Galerie 
beantwortet. Beim Kick-off für den 
Zukunftstag ist dort von 10 bis 17 
Uhr ein Team der Landeskoordina-
tionsstelle Zukunftstage MV 
(ZU!MV) mit einem Infostand zu 

Gast. Jugendliche erhalten einen 
kompakten Überblick über die An-
gebote im Land – inklusive Direkt
anmeldung und der Vermittlung 
der letzten freien Plätze. Der Start 
in die heiße Phase vor den Zu-
kunftstagen steht unter Schirm-
herrschaft von Gleichstellungsmi-
nisterin Jacqueline Bernhardt.
Gemeinsam mit ortsansässigen Ge-
schäften organisiert das ZU!MV-
Team an diesem Tag verschiedene 
Aktionen. Außerdem geben Vertre-
ter von Kammern, Verbänden, Pro-
jekten und Vereinen – darunter 
Partner wie die Agentur für Arbeit 
– Einblicke in Berufsfelder, beant-
worten Fragen und zeigen, wie viel-
fältig Ausbildung und Studium in 
MV sein können.
Einen typischen „Girls‘-Day-Beruf“ 

ergreifen Mädchen, wenn sie zum 
Beispiel Bauingenieurin und Infor-
matikerin, Pilotin, Schornsteinfege-
rin und Tischlerin werden – alles 
Berufe, in denen der Anteil der 
Mädchen unter 40 Prozent liegt. 

Grundschullehrer, Florist und Er-
gotherapeut wiederum sind Boys‘-
Day-Berufe – genauso wie Zahn-
medizinischer Fachangestellter, 
Kaufmann für Büromanagement 
und Friseur.�

Kick-
off

28.3.
Marien

platz
-

Gale
rie
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„Sterni und die Astronauten“ ist 
der Titel einer neuen Produktion 
in der M*halle. Es ist eine Ausei-
nandersetzung mit Science-Fiction-
Philosophie und Fragen des Glau-
bens an Gott und die Menschen, 
Kunst, Kometen und Dosenbier. 
Premiere war Ende Februar, am 
21. März gibt es eine weitere Auf-
führung und gleichzeitig auch den 
Abschluss der Schweriner Trilo-
gie von Milan Peschel und dem 
Schauspielensemble. 
Hoffnung – Liebe – Glaube: Es 
sind die großen Fragen, die hier 
verhandelt wurden und werden. 
Auf der Bühne tun dies Frank Wie-
gard, Marko Dyrlich und Jonas 
Steglich, Sebastian Reck, Chri-
stoph Götz und Antje Trautmann, 
Julia Keiling, Jennifer Sabel und 
die Schweriner Singakademie. Mi-
lan Peschel führt nicht nur Regie, 
sondern hat das Stück zusammen 

mit dem Ensemble auch 
entwickelt. „Ich kannte mal einen 
Typen, der hieß Sterni und war 
Pförtner in einer staatlich subventi-
onierten Spelunke. Worauf es wirk-
lich ankommt, sagte er immer, ist 
die Schwerkraft zu überwinden. In 
diesem Sinne.�
www.mecklenburgisches-
staatstheater.de

Diesmal geht es in der M*Halle steil nach oben.� Foto: Silke Winkler

VON DER ÜBERWINDUNG 
DER SCHWERKRAFT
Sterni und die Astronauten in der M*Halle

Schloss Bothmer
Frühlingsträume

Pfl anzen • Gartentrends 
Lifestyle • Kunsthandwerk

27.-29.03.2026
Am Park • 23948 Klütz

Öffnungszeiten: 10.00 - 18.00 Uhr

www.beekenhof-veranstaltungen.de

Carla Berling: „Glück für Wiedereinsteiger“
Lesung (Ehekomödie)
20.30 Uhr, Thalia Buchhandlung im Schlosspark-Center

SA
14.03.

Die Krönung der Poppea
Oper
19.30 Uhr, auch am Mi. 18.03., Sa. 28.03. & 04.04. 18 Uhr, M*Halle

FR
13.03.

Mit dem Faust durch die Wand: Gretchen 89 FF
Schauspiel-Komödie mit Mareile Metzner und Dirk Audehm
20 Uhr, auch am Do. 02.04., KlangWert/werk3

FR
13.03.

Im falschen Film
Schauspiel-Komödie
19.30 Uhr, auch Sa. 21.03., 28.03. & 18.04. um 19 Uhr, Theaterzelt

SA
14.03.

Max Raabe & Palast Orchester
Konzert
20 Uhr, Sport- und Kongresshalle Schwerin

SA
14.03.

Flohmarkt „Meins wird deins“
Kindersachenflohmarkt in Schwerin
14-16 Uhr (für Schwangere ab 13.30 Uhr), Aula Niels-Stensen-Schule

SA
14.03.

Sweeney Todd
Musical
17 Uhr, auch Fr. 20.03. 19 Uhr & So. 22.03. 17 Uhr, Theaterzelt

SO
15.03.

Rup un Rünner
Niederdeutsche Schauspiel-Komödie
18 Uhr, M*Halle

SO
15.03.

Philip Richert & Daniel Stickan
Zusatzkonzert
18 Uhr, KlangWert/werk3

SO
15.03.

53. FilmSaloN - Das Flüstern der Felder
Filmvorführung
19.30 Uhr, KlangWert/werk3

DI
17.03.

Björn Lücker Aquarian Jazz Ensemble
Jazz-Konzert
20 Uhr, KlangWert/werk3

MI
18.03.

17. Schweriner Jazznacht „Aufgeschlagen“
prominente Stimmen und ihre Bücher (Jazz & Lesung)
18 Uhr, Landesbibliothek Mecklenburg-Vorpommern Günther Uecker

DO
19.03.

Santiano
Konzert
20 Uhr, Sport- und Kongresshalle Schwerin

FR
20.03.

MET Opera: Tristan und Isolde (2026)
Oper auf der Leinwand
17 Uhr, filmpalast Capitol Schwerin

SA
21.03.

Meyn-Sound
Konzert im Schleifmüllenhaus
15 Uhr Schleifmühle Schwerin

SO
22.03.

Massachusetts - Bee Gees Musical
das Original mit Musikern der Bee Gees
20 Uhr, Sport- und Kongresshalle Schwerin

DI
24.03.

Museumstag für Senioren
Vortrag „Wie wählten Fürstenpaare ihre Ehepartner aus“
14.30 Uhr, Schloss Schwerin

DO
26.03.



WAS IST LOS? WAS IST LOS?Seite 23
März 2026
Ausgabe 210

KLASEN-BILDER FÜHREN 
AUF DIE INSEL POEL
Stiftung Mecklenburg mit neuer Ausstellung

SAMSTAG, 11.04.2026 | 17.00 UHR

Das Weinhaus Wöhler und die Thalia-Buchhand-
lung laden zu „Eat & Read“ ein: Aufs Drei-Gänge-Menü  
(Getränke nicht inkl.) mit Rezepten aus dem Kochbuch 
der beiden NDR-Angler Horst Hennings und Heinz Gal-
ling, folgt eine Lesung. Dann erzählen die Angel-Profis 
lustige Anekdoten von den Dreharbeiten aus 15 Jahren 
Angeln im NDR-Fernsehen und lesen aus ihrem Buch. 
Beginn ist um 17 Uhr im Weinhaus Wöhler. | Eintritt: 75 €

»GABEL RAUS, DAS MENÜ BEGINNT!«
NDR-Angler Horst Hennings und Heinz Galling

TREFFPUNKT WEINHAUS WÖHLER
Puschkinstraße 26, 19055 Schwerin 
Kartenres.: thalia.schwerin@thalia.de

Kartenverkauf auch bei Reservix

Frühlingsträume Schloss Bothmer
Pflanzen, Gartentrends, Lifestyle, Kunsthandwerk 

10 - 18 Uhr, auch Sa. + So., Am Park, Schloss Bothmer, Klütz

FR
27.03.

Premiere: Quid si sic – Wenn Legenden erwachen
Ein Ballettabend über die Geschichte Schwerins

19 Uhr, auch So. 29.03. um 17 Uhr & Di. 31.03. um 19 Uhr, Theaterzelt

FR
27.03.

RBO live 2025/26: Siegfried (Royal Opera)
Oper auf der Leinwand

18.15 Uhr, filmpalast Capitol Schwerin

DI
31.03.

Premiere: Kolle witte Mann
Niederdeutsche Schauspiel-Komödie

19.30 Uhr, M*Halle

MI
01.04.

Rückkehrertag Schwerin 2026
Jobmesse für Rückkehrende, Pendlerinnen und Pendler
14 - 18 Uhr, „tisch“ (am Seiteneingang des Schlosspark-Centers)

DO
02.04.

Die neue Ausstellung der Stif-
tung Mecklenburg führt an 
die Ostsee und stellt den Poeler 
Maler Karl Christian Klasen 
(1911-1945) in den Mittelpunkt. 
Der Fokus liegt dabei auf „Lieb-
lingsstücken“: Bildern, die für 
Klasen-Freunde eine besondere 
Bedeutung haben. Im Jahr 2000 
hatte sich eine nach dem Maler be-
nannte Gesellschaft zusammenge-
schlossen, um sein künstlerisches 
Vermächtnis zu bewahren. Seither 
präsentiert dieser Verein in jähr-
lichem Rhythmus Klasen-Ausstel-
lungen in Kirchdorf auf Poel.
Zum 25-jährigen Vereinsjubiläum 
2025 waren Eigentümer von Werken 
sowie Mitglieder der Klasen-Gesell-
schaft aufgerufen, ihre persönlichen 
Lieblingsstücke zu benennen. Die 
daraus gewachsene Ausstellung er-
zählt ihre Geschichten: Wie sie in 
den Besitz eines für sie ganz beson-

deren Werkes kamen, 
welche Erinnerungen und Gedan-
ken dasselbe in ihnen hervorruft. 
Nachdem die Sonderausstellung auf 
Poel gezeigt wurde, kommt sie nun 
anlässlich des 115. Geburtstag des 
Malers nach Schwerin. Eröffnung 
ist am 14. März um 15 Uhr, zu se-
hen sind die Bilder bis zum 31. Mai 
im Schleswig-Holstein-Haus.�
www.stiftung-mecklenburg.de

Das Bild „Rapsfeld mit Bauern-

häusern“ entstand 1936.

� Foto: Karl Christian Klasen Gesellschaft 

„Alles schick“ mit Pingo Schlüter
Album-Release

20 Uhr, Digital Garden in den Schweriner Höfen

SA
28.03.

Ostern im werk3: Die Bibelungen
Schauspiel-Komödie mit Dirk Audehm und Lemmi Lembcke

20 Uhr, auch am Sa. 04.04., KlangWert/werk3

FR
03.04.

Ostersonntag im Zoo Schwerin
Ostereiersuche und Familienprogramm

9 - 18 Uhr, Zoo Schwerin

SO
05.04.

Ostermontag im Zoo Schwerin
Familienprogramm

9 - 18 Uhr, Zoo Schwerin

MO
06.04.



Seite 24WAS IST LOS? Seite 24
März 2026

Ausgabe 210

WAS IST LOS?

Wer hat sich nicht schon mal wie 
im falschen Film gefühlt? So kön-
nen Zuschauer nur Verständnis 
haben, wenn Jochen Fahr und Ka-
trin Heinrich in der gleichnamigen 
Komödie über die Bühne im The-
aterzelt hetzen – unter der Regie 
der bekannten Schauspielerin und 
Regisseurin Steffi Kühnert.
Der Vorhang geht hoch, komme 
was wolle. Und hoffentlich merkt 
niemand, dass in dieser Komödie 
so einiges schiefläuft – nicht nur 
bei dem Paar im Stück. Das hat 
nämlich zur Dinner-Party neben 
der guten Freundin mit ihrem neu-
en Partner aus Versehen auch noch 
deren Exmann eingeladen. Auf gar 
keinen Fall dürfen die beiden auf-
einandertreffen. In aberwitzigen 
Aktionen versucht das Paar nun, das 
Missgeschick zu vertuschen und die 
Katastrophe so gut es geht zu ver-
hindern. Doch noch mehr rumort es 

hinter den 
Kulissen! Denn gleich zu Beginn des 
Stücks will einem der beiden par-
tout der Text nicht einfallen. Dachte 
er doch bis eben noch, er sei heute 
zum Synchronsprechen geladen …
Weitere Vorstellungen: 14., 21. und 
28. 3., 18.4. jeweils 19 Uhr im The-
aterzelt.�
www.mecklenburgisches-
staatstheater.de

Katrin Heinrich und Jochen Fahr geben ihr Bestes, um Katastro-phen zu verhinden.� Foto: Silke Winkler

WENN ES MAL WIEDER 
DICKE KOMMT
„Im falschen Film“: Zwei-Personen-Stück im Zelt 

Solo Sunny
Musiktheater
20 Uhr, KlangWert/werk3

DO
09.04.

4. Sinfoniekonzert
Klassikkonzert
19 Uhr, auch Sa. 11.04. 19 Uhr & So. 12.04. um 16 Uhr, Theaterzelt

FR
10.04.

Bevölkerungsschutztag
mit Feuerwehr, THW und vielen mehr
10 - 17 Uhr, Altstädtischer Markt

SA
11.04.

80er/90er Jahre Party 
Abendbuffet, Getränke, Live-Musik oder DJ 
ab 18 Uhr (Ende 1.00 Uhr), Van der Valk Resort Linstow

SA
11.04.

Frühlingszauber Schloss Ludwigslust
Das Gartenfest für Pflanzen, Erlesenes und Schönes
12 - 18 Uhr, Sa. + So. 10 - 18 Uhr, Schloss Ludwigslust

FR
10.04.

OB Wahl in Schwerin
Schwerin wählt ein neues Stadtoberhaupt
8 - 18 Uhr, in deinem Wahllokal

SO
12.04.

Augen auf! Ohren gespitzt!
Krümelbühne – für die Allerkleinsten ab 1,5 Jahren
11.30 Uhr, Staatliches Museum

SO
12.04.

227. Historischer Abend in der Schleifmühle
Vortrag: „Geschichte und Zukunft des Schweriner Zoos“ 
16 Uhr, Schleifmühle Schwerin

DI
14.04.

Sweeney Todd
Musical
19 Uhr, auch am Mi. 22.04., Theaterzelt

MI
15.04.



WAS IST LOS? WAS IST LOS?Seite 25
März 2026
Ausgabe 210

Santiano ist ein Phänomen, 
dass man erlebt haben muss: 
kraftvoll, charismatisch, 
mitreißend. Wenn die Ro-
cker die Bühne betreten, ver-
schmelzen Rock und Folk, 
Shanty und Pop zu einem 
einzigartigen musikalischen 
Erlebnis. Am 20. März ist 
es in Schwerin soweit: Dann 
startet um 20 Uhr das Konzert 
in der Sport- und Kongress-
halle und donnernde Drums, 
feurige Gitarren und mächtige 
Stimmen zeigen: Da braut sich was 
zusammen! Das ist der Titel des 
neuen Albums, das Ende vergange-
nen Jahres erschienen ist. 
Santiano live zu erleben heißt, den 
Alltag an der Garderobe abzuge-
ben und einzutauchen in ein Stück 
Abenteuer und Freiheit. Natürlich 
hat die Band auch ihr neues Album 
im Gepäck. Damit zeigen die Ro-

cker, dass sie ihrem 
unverwechselbaren Stil treu bleiben 
und bei Sound und Songs absolut 
kompromisslos sind. Der musika-
lische Mix aus energiegeladenem 
Rock und tief verwurzeltem Shan-
ty erzählt von Mut, Gemeinschaft 
und den Stürmen der Zeit, denen 
man nur zusammen standhalten 
kann.�
www.semmel.de

Santiono kommt am 20. März nach 

Schwerin.� Foto: Sebastian Madej

MIT DEM WIND 
IM GESICHT
Santiano ist am 20. März in der Kongresshalle

www.cavalluna.com

25. - 26.04.26 Rostock
StadtHalle Rostock

Ein Herz für
Verschenke KINOGUTSCHEINE zu Ostern.
Dein Geschenk. Dein Kino. 

HASE LUST 
AUF KINO?

2000er Party x Diese Typen 
Abendbuffet, Getränke & Live-Musik mit der Coverband 

ab 18 Uhr (Ende 1.00 Uhr), Van der Valk Resort Linstow

SA
18.04.

Premiere: Kulturhaus, mon amour
Komödie von Juliane Hendes

19.30 Uhr, M*Halle

FR
17.04.

FrühjahrsErwachen
Livemusik, (Klein-)Kunst, Walking Acts, Familienangebote… 

10 - 20 Uhr, Altstadt

SA
18.04.

FrühjahrsErwachen
Familientag mit Mitmachangeboten, Live-Musik uvm.

10 - 20 Uhr, Freilichtmuseum Schwerin-Mueß

SO
19.04.

RBO live 2025/26: Die Zauberflöte (Royal Opera)
Oper auf der großen Leinwand 

19.45 Uhr, filmpalast Capitol Schwerin

DI
21.04.

Königliche Geschenke – Porzellane der KPM
Museumstag für Senioren

14.30 Uhr, Schloss Schwerin

DO
23.04.

17. Schweriner Jazznacht: Rilke Gedichte vertont
mit dem AZOLIA Quartett, zu Gast Affaire Bela.B

18 Uhr, Landesbibliothek Mecklenburg-Vorpommern Günther Uecker

DO
23.04.

Eine Mecklenburgerin in Preußen: Kronprinzessin Cecilie
Vortrag

18 Uhr, Schloss Schwerin

DO
23.04.

Kolle witte Mann
Niederdeutsche Schauspiel-Komödie

19.30 Uhr, M*Halle

DO
23.04.
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SUMME
R

2026

DIE OPEN AIRS!

SommEr
2026

S E M M E L  C O N C E RTS  P R Ä S E N T I E RT

      DIE GROSSE
  WOLFGANG PETRY 
GEBURTSTAGSPARTY
          – MIT ALLEN HITS!

75 JAHRE WOLLE PETRY – 50. BÜHNENJUBILÄUM

20262026

3 5  JA H R E
VERDAMMT

ICH LIEB’ DICH
DIE JUBILÄUMS
TOURNEE 2026

22.04.26 STADTHALLE ROSTOCK

14.08.26 FREILICHTBÜHNE SCHWERIN

28.12.26 STADTHALLE ROSTOCK

30.10.26 STADTHALLE ROSTOCK

03.07.26 IGA-PARK ROSTOCK

04. + 05.07.26 IGA-PARK ROSTOCK

27.12.26 JAHNSPORTFORUM NEUBRANDENBURG 
30.12.26 STADTHALLE ROSTOCK

25.07.26 FREILICHTBÜHNE SCHWERIN
21.08.26 WALDBÜHNE RÜGEN
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Katharina, Anna und Nellie Thal-
bach, drei Generationen, eine 
Lesung: Dieses Highlight präsen-
tieren am 5. Juni die Schweriner 
Höfe. Im Brunnenhof sind die drei 
Schauspielerinnen ab 20 Uhr zu 
Gast – mit den „Witwendramen“ 
von Fitzgerald Kusz. 
Die zentrale Frage des Abends: Was 
passiert, wenn der Mann, Vater, Pa-
tron das Zeitliche segnet? Von der 
Witwe Bolte bis zur Lustigen Wit-

we ranken sich um diesen Famili-
enstand zahlreiche Sprichwörter, 
Dramen und Geschichten, deren 
Szenen zwischen rabenschwarzer 
Komik und düsterer Tragik oszil-
lieren. Kusz hat sich um die Be-
findlichkeit von Witwen heitere, 
ironische und traurige Gedanken 
gemacht und sie zu Witwendramen 
zusammengefügt. Das ist wie ge-
macht für die drei Thalbachs – von 
der Wutrede der Witwe am Grab 
des tyrannischen Mannes bis zur 
Frau, die sich ein Jahr nach dem 
Tod ihres Mannes noch nicht an 
dessen Schrank heranwagt. Au-
ßerdem gibt es ein Wiedersehen 
mit Helene Weigel, Yoko Ono und 
Margot Honecker. 
Der Kartenvorverkauf beginnt ab 
1. April bei Hugendubel sowie Ro-
bins Weinhandel & Kochschule in 
den Schweriner Höfen.�
schwerinerhoefe.de

EINE LESUNG,
DREIMAL THALBACH
Heißer Tipp für den 5. Juni in den Schweriner Höfen 

Anna, Nellie und Katharina Thal-
bach (v.l.) lesen am 5. Juni in den 
Schweriner Höfen. � Foto: privat

Der Termin kommt pünktlich vor 
Ostern: Am letzten Märzwochen-
ende werden auf Schloss Bother 
Frühlingsträume wahr. Unter die-
ser Überschrift bieten ausgewählte 
Aussteller vom 27. bis 29. März im 
Park der Schlossanlage und im 
Westflügel Pflanzen und Kunst-
handwerk, Lifestyle-Artikel, Mode 
und Schmuck an. Für Gartenlieb-

haber und Landhausfreunde, De-
ko-Fans und Blumenenthusiasten-
ist es eine gute Gelegenheit, 
Inspiration fürs kommende Früh-
jahr und den Start in die Gartensai-
son zu sammeln – und sicher auch 
das eine oder andere Mitbringsel 
fürs Osterfest. 
Auch kulinarisch ist der Markt mit 
vielen selbstgemachten Köstlich-
keiten ein Fest. Geöffnet ist Freitag, 
Sonnabend und Sonntag von 10 bis 
18 Uhr. Verbinden lässt sich die 
Landpartie in den Klützer Winkel 
mit einer Stippvisite im Schloss. 
Mit dem Ticket für die „Früh-
lingsträume“ haben Besucher hier 
an diesem Wochenende freien Ein-
tritt. Schloss Bothmer entstand in 
der ersten Hälfte des 18. Jahrhun-
derts mit englischen und niederlän-
dischen Einflüssen. �
www.bekenhof-
veranstaltungen.de

ES GRÜNT UND 
BLÜHT IN BOTHMER
„Frühlingsträume“ vor dem Schloss

Ausgewählte Händler wecken „Früh-
lingsträume“ auf Schloss Bothmer.
� Foto: Schwerin live

Nach einem ausverkauften Kam-
merkonzert im Februar ist die Me-
cklenburgische Staatskapelle 
Schwerin am 15. März um 11 Uhr 
zum zweiten Mal im Staatlichen 
Museum zu Gast. Das Programm 
des 3. Kammerkonzerts steht ganz 
im Zeichen der Romantik. Darin 
begegnen sich ein Jugendwerk und 
ein Spätwerk zweier österreichi-

scher Komponisten. Gustav Mahler 
komponierte sein Fragment geblie-
benes Klavierquartett in a-Moll be-
reits mit 16 Jahren. Trotzdem deu-
tet sich der musikalische 
Erfindungsgeist des späteren 
Großsinfonikers schon an.
Franz Schuberts Streichquintett in 
C-Dur, vermutlich nur zwei Mo-
nate vor seinem Tod im Jahr 1828 
entstanden, gilt als sein kammer-
musikalischer Schwanengesang. 
Mit seinem auslandenden Kopf-
Satz, dem liedhaften Adagio, einem 
lebhaften Scherzo und dem feu-
rigen Rondo zum Abschluss, das 
Einflüsse ungarischer Tanzmusik 
aufweist, zeigt es sich als Alterswerk 
voller Reife und Prägnanz.
Der Einlass für Konzertbesucher 
erfolgt über den Seiteneingang des 
Museums im Erdgeschoss gegen-
über dem Theater.�
www.mecklenburgisches-
staatstheater.de

MUSIK IM GEIST 
DER ROMANTIK
3. Kammerkonzert im Staatlichen Museum

Die Musiker spielen Werke von Mahler 
und Schubert.� Foto: Silke Winkler
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Hinter Schweriner Fassaden (210)

Wer kennt das nicht: Da steht 
ein schönes Haus in der Straße, 
hundertmal und öfter ist man 
schon vorbeigegangen. Aber was 
verbirgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken 
hinter den Mauern, wer geht hier 
ein und aus? Denn schließlich 
sind Geschichten von Häusern 
immer auch Geschichten von 
Menschen. In dieser Serie wollen 
wir gemeinsam mit Ihnen hinter 
Fassaden blicken. Heute hinter 
ein historisches Stück Zippen-
dorf: Mit der Entwicklung des 
Ortsteils zum beliebten Aus-
flugsziel entstand hier das 
Strandhotel.

Einst zierte es in mondäner Schön-
heit Ansichtskarten. Inzwischen 
taugen Fotos von hier nicht mehr 
als Werbung für Schwerin – abge-
sehen davon, dass Urlaub im 
Strandhotel in Zippendorf ohne-
hin nicht möglich ist. Das denk-
malgeschützte Haus bröckelt, in 
den zurückliegenden Jahren wur-
de mehr diskutiert als saniert. 
Nun legt ein Gutachten sogar den 
Abriss des Gebäudes nahe.
Dabei steht das Hotel zusammen 
mit dem Kurhaus wie kaum ein 
anderes Gebäude für den Aufstieg 
Zippendorfs zur Sommerfrische. 
Als lauschiger Ort war das einstige 
Kämmereidorf in städtischem Be-
sitz bereits Ende des 18. Jahrhun-
derts ins Bewusstsein gerückt. 
1764 hatte der Schweriner Magis
trat hier ein Haus für seine Zu-
sammenkünfte bauen und selbiges 
gleich noch mit einem Lustgarten 
versehen lassen. Die Ratsmit-
glieder nutzten das Gebäude für 
dienstliche Zwecke und darüber 
hinaus gleich noch als Wochen-
endquartier. Es waren die ersten 
vorsichtigen Anfänge eines Aus-
flugsverkehrs.
Der nahm dann im 19. Jahrhun-
dert richtig Fahrt auf. 1852 öffnete 
eine Dampfschifffahrt von der 
Schlossbrücke nach Zippendorf. 
1858 empfing erstmals ein Hotel 
mit Gasthaus – der Vorgänger des 
heutigen Strandhotels – seine Gäs
te, rund 20 Jahre später dann die 
erste Badeanstalt. 
Das alles veränderte den Charak-

ter des Dorfes. Zumindest in 
Seenähe standen jetzt Villen, Res
taurants und Wohnhäuser mit 
städtischem Aussehen. 1865 ließ 
der Unternehmer Johannes Bos-
selmann auf der Hufe IV ein höl-
zernes Sommertheater mit Namen 
„Tivoli“ bauen, das Besucher in 
Scharen lockte. Allerdings war es 
elf Jahre später bereits pleite.
1910 entstand das heutige Strand-
hotel, nachdem das 1858 errichte-
te Vorgängerhaus abgebrannt war. 
Baupläne im Stadtarchiv zeigen, 
dass Teile der Ruine in den Neu-
bau einbezogen wurden. Während 
das Hotel in den ersten Plänen 
noch als Kurhaus Zippendorf fir-
mierte, setzte sich bald der Name 
Strandhotel durch, um Verwechs-
lungen mit dem ebenfalls um die-
se Zeit eröffneten Kurhaus zu ver-

meiden. Allerdings gab es auf dem 
Weg zum Urlauber-Hotspot noch 
einige Stolpersteine. Am 25. Fe-
bruar 1910 verfügte die Bau-Poli-
zei-Behörde eine Geldstrafe von 
50 Mark gegen Maurermeister 
Franz Nieske, Bankvertreter Her-
mann Sevecke und Kaufmann 
Friedrich Carl Borchert wegen 
Verstoßes gegen Paragraph 367: 
Sie hätten ohne vorherige behörd-
liche Genehmigung mit dem Bau 
begonnen. Der Streit in dieser Sa-
che produzierte jede Menge Pa-
pier, das die Bauakte dick werden 
ließ. Sevecke legte Beschwerde 
beim großherzoglichen Ministeri-
um des Innern ein und am Ende 
wurde der Strafbefehl zurückge-
nommen.
Zurück ins Haus, in dem sich die 
besten Zimmer in der ersten Etage 

befanden. In der zweiten kamen 
zu den Gästezimmern die Woh-
nung des Verwalters und der Tro-
ckenboden. Die Zimmer wurden 
lediglich durch doppelte Bretter-
wände voneinander abgetrennt. 
Dennoch: Mit der Lage am See, 
einer Konzertmuschel neben und 
einer Kegelbahn hinter dem Haus 
sowie Restaurant und Weinbar im 
Erdgeschoss stand dem Genuss 
nichts mehr im Wege. Viel 
Schriftverkehr gab es nach der Er-
öffnung noch zum Thema Abwas-
ser – zum Beispiel mit der Auflage, 
dass gefälligst auch die Pissoirs an 
die Fäkalienbehälter anzuschlie-
ßen seien und nicht einfach in den 
See abgeleitet werden dürften. Be-
reits damals wurde die Wasserqua-
lität kontrolliert: Im Juni 1913 
musste sich die Betreibergesell-
schaft wegen im See festgestellter 
„Kotbakterien“ rechtfertigen. 
Mitte der 1920-er Jahre entstand 
durch aufgeschütteten Sand ein 
Strand. 1921 war auch die Straßen-
bahn bis Zippendorf verlängert 
worden und wer in die Sommerfri-
sche fuhr, tat es in seitlich offenen 
Wagen, die extra für die Linie an-
geschafft worden waren. Jedenfalls 
wurde Zippendorf im Volksmund 
bald als „Sonntagsnachmittagskaf-
feekanne“ von Schwerin bezeichnet 
und daran änderte sich bis in die 
DDR-Zeiten nichts – außer, dass 
der Dampfer, der über den See 
fuhr, nicht mehr „Niclot“ oder 
„Obotrit“ hieß, sondern „Sowjet-
freundschaft“.
Das Strandhotel stand zu diesem 
Zeitpunkt unter der Verwaltung 
der HO. Zuvor war es nach dem 
Zweiten Weltkrieg als Hilfskran-
kenhaus und Altersheim genutzt 
worden. Dafür erhielt Besitzer 
Max Preen, der in einem der 
Fremdenzimmer wohnte, von der 
Stadt eine Miete. Im März 1951 
übernahm die HO das Haus.
Der Rest in Kürze: Nach der Wen-
de war das Strandhotel weiterhin 
eine angesagte Adresse. Es gab il-
lustre Gäste und jeden Freitag und 
Sonnabend ab 21 Uhr Tanzpartys. 
2005 wurde hier sogar ein Polizei-
ruf gedreht. Der Krimi ums Haus 
dauert an. Seit mehr als 20 Jahren 
steht es leer. � Katja Haescher  

SOMMERFRISCHE AM SEE
Das Strandhotel in Zippendorf steht für ein Stück Bäderarchitektur im Binnenland

Das Strandhotel im Ansichtskartenformat: Bei Eröffnung war es eine gute  
Adresse für die Sommerfrische. � Foto: Stadtarchiv Schwerin, Fotosammlung, Bild 1.13-40

Das Strandhotel heute: Ungenutzt, eingezäunt, verfallen. Ein Gutachten legt 
jetzt den Abriss nahe.� Foto: Katja Haescher
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Schweriner Wohnungsbaugenossenschaft

Nachbarschaft, Gemeinschaft, An-
regung: All das verspricht der Nach-
barschaftstreff des Vereins Hand in 
Hand in der Tallinner Straße 42 
in Neu Zippendorf – und zwar seit 
25 Jahren. Dieses Datum feierten 
Team und Besucher im Januar. „Wir 
haben sogar draußen gegrillt“, sagt 
Treffmanagerin Martina Westphal. 
Gesessen und gegessen wurde dann 
aber doch drinnen. 
Im Frühjahr und Sommer dagegen 
ist die neue, barrierefrei erreichbare 
Terrasse ein zusätzliches Zimmer 
im Freien. Die Räume des Treffs ge-
hören zum Bestand der Schweriner 
Wohnungsbaugenossenschaft, die in 
der Tallinner Straße auch Wohnen 

mit Service anbietet. Den Bewoh-
nern dieser Objekte steht der Treff 
genauso offen wie anderen Mietern, 
und Martina Westphal sorgt dafür, 
dass es nie langweilig wird.
Seit knapp zwei Jahren ist sie hier 
beschäftigt und macht ihre Arbeit 
mit Herzblut. „Schon bevor die Be-
sucher den Treff verlassen, sollen sie 
sich auf die nächste Veranstaltung 
freuen“, sagt sie. Es gibt regelmäßi-
ge Termine – wie zum Beispiel die 
Spielenachmittage. Dann haben 
die Frauen in der einen Ecke die 
Rommékarten, die Männer in der 
anderen das Skatblatt in der Hand. 
An der Kaffeetafel sitzen hinterher 
alle gemeinsam. Sport und Hand-

arbeiten stehen auf dem Programm, 
aber auch das Anwohnerfrühstück 
einmal im Monat und das Sammel-
tassen-Kaffeetrinken. „Das ist sehr 
beliebt: Sammeltassen kennen viele 
von früher und freuen sich über das 
besondere Geschirr“, weiß die Treff-
managerin. 
Ihr ist es besonders wichtig, auch für 
Anregung zu sorgen: körperlich mit 
Dehn-, Stretch- und Kraftübungen, 
kognitiv mit Gedächtnistraining. 
Kommen dann noch die Feste wie 
zum Fasching und zu Ostern, zum 
Frauentag und Herrentag, im Früh-
jahr und Sommer dazu, ist der Treff 
für seine Besucher wirklich zum 
zweiten Wohnzimmer geworden.�

Besucher in der Talliner Straße feierten im Januar 25 Jahre Nachbarschaftstreff.� Fotos: SWG

FÜR GEMEINSAME ZEIT 
Nachbarschaftstreff in der Talliner Straße ist in diesem Jahr 25 Jahre alt

SCHWERINER 
WOHNUNGSBAU-
GENOSSENSCHAFT
Arsenalstraße 12
19053 Schwerin
Telefon: (0385) 7450-0
direkt@swg-schwerin.de
www.swg-schwerin.de

KURZINFOS

DIE FERIEN KÖNNEN KOMMEN
SWG bietet im Juli und August vier Kinderfreizeiten an

Sechs Wochen Sommerferien kön-
nen lang werden – schließlich haben 
die meisten Eltern gar nicht so lange 
Urlaub. Da kommt das Ferienan-
gebot der Schweriner Wohnungs-
baugenossenschaft gerade recht. Es 
richtet sich an Kinder, die bei der 
Genossenschaft wohnen, und führt 
sie auch in diesem Jahr zu span-
nenden Abenteuern. 
Kinderfreizeit Nummer eins ist eine 
Woche im Feriendorf Mueß – vom 
26. bis 31. Juli. Vom 2. bis 8. Au-
gust führt die zweite Kinderfreizeit 
auf den Reiterhof Mühlenberg, vom 
16. bis 22. August wird es dort ei-
nen weiteren Durchgang geben. 
Vom 9. bis 15. August können sich 
junge Schweriner außerdem auf Ul-

lis Kinderland in Gallentin freuen. 
Pro Durchgang dürfen zehn Kinder 
mitfahren. Die Anmeldungen für 
die Freizeiten sind ab April möglich 
und werden über Hausaushänge pu-
blik gemacht.�  

Immobilienkaufmann 
(m/w/d) für 

Betriebskostenab-
rechnung 

Die SWG sucht ab sofort und in 
Vollzeit einen Immobilienkauf-
mann (m/w/d) für Betriebskosten-
abrechnung. Das Angebot richtet 
sich an Personen mit fundierten 
Kenntnissen in der Betriebskos
tenabrechnung. Bewerber sollten 
analytisches Denkvermögen und 
strukturierte Arbeitsweise sowie ein 
hohes Maß an Kundenorientierung 
und Servicementalität mitbringen, 
teamfähig sein und Freude am Um-
gang mit Menschen haben. Attrak-
tive Arbeitszeiten bei 37 Stunden in 
der Woche, eine leistungsgerechte 
Vergütung nach Tarifvertrag inkl. 
13. Gehalt und Urlaubsgeld sowie 30 
Tage Urlaub gehören neben weiteren 
Vorteilen zum Angebot. Mehr un-

ter: swg-schwerin.
de/karriere/freie-
stellen 

Tag der Nachbarn
Am 29. Mai findet von 13 bis 17 
Uhr der Tag der Nachbarn statt 
– im Schulgarten der John-Brinck-
man-Schule in der Willi-Bredel-
Straße 19a. Bei gutem Wetter soll 
hier eine Tafel aufgebaut werden, an 
der sich jeder dazusetzen kann. Wer 
vorbeikommt, sollte etwas zu essen 
mitbringen, außerdem Geschirr für 
den eigenen Bedarf. Spiele stehen 
zur Verfügung, können aber eben-
falls mitgebracht werden. Mit dem 
Nachbarschaftstreff in der Lessing-
straße gibt es auch eine Schlecht-
wettervariante; organisiert wird die 
Aktion vom Verein Hand in Hand, 
der John-Brinckman-Schule und 
dem Westclub One. 

++ Einladung ++

VERMIETUNG UNTER:
0385 - 74 500 
vermietung@swg-
schwerin.de

Im Mueß verlebten Kinder bei einer 
Freizeit im Jahr 2025 erlebnisreiche 
Tage.� Foto: Staatskanzlei MV
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Einzelhandel

Ostern kann kommen und im 
Schlosspark-Center stehen alle Zei-
chen auf Frühling. Vom 16. März 
bis 11. April dürfen sich Besucher 
auf eine stimmungsvolle Osterde-
koration in dem Einkaufszentrum 
freuen. Für coole Akzente im Früh-
blüher-Meer sorgt das Unterneh-
men Motorrad Möller & Söhne, 
das neben Osterglocken & Co. 
Motorräder, Scooter und Roller 
präsentieren wird. Denn der Früh-
ling ist schließlich auch der Start in 
die Motorrad-Saison und sorgt 
auch in vielen anderen Bereichen 
des Lebens für einen Neubeginn.
Zum Beispiel im Kleiderschrank. 
Wer sich jetzt die Frage stellt „Was 
ziehe ich bei diesen Temoeraturen 
eigentlich an?“ bekommt im 
Schlosspark-Center viele Antwor-
ten. Klar: Es ist Saisonstart und die 
Geschäfte stecken voller frischer 
Frühlingsmode. Die gedeckten 
Töne des Winters sind überall den 
neuen Farbwelten gewichen. Wer 

noch ein bisschen Inspiration fürs 
neue Outfit braucht: Cremiges 
Weiß gehört zu den Farben des 

Frühlings 2026. Das ist ungemein 
kombinationsfreudig und geht mit 
Pastelltönen wie Rosa und kräfti-

gen Akzenten wie Eisblau die 
schönsten Verbindungen ein. 
Zur Einstimmung auf das Oster-
fest sind in der Ladenstraße zusätz-
lich Aktionen für kleine Leute vor-
gesehen - wie das Kinderschminken 
am 2. April. In der Kinderbastel-
welt dürfen die Lütten an diesem 
Gründonnerstag außerdem Gipsfi-
guren bemalen.
Am 4. April, dem Ostersonnabend, 
können sich Mädchen und Jungen 
beim Kinderschminken gleich 
noch einmal bunte Gesichter ho-
len. Außerdem dürfen Osterkörb-
chen gebastelt werden. Passend 
dazu schlüpft Maskottchen Schlos-
si an diesem Tag vorübergehend in 
die Rolle des Osterhasen und ver-
teilt Süßes. Wer jetzt noch der Fa-
milie einen Ostergruß aus dieser 
bunten Frühlingswelt schicken 
möchte, kann am Fotospiegel „Ma-
gic Mirror“ kreative Bilder kreie-
ren.�
www.schlosspark-center.de

FRISCHE FARBE IM KLEIDERSCHRANK
Schlosspark-Center feiert den Frühling mit bunter Frühlingsstraße / Mode, Motorräder und Aktionen

Es wird bunt im Schlosspark-Center: mit Blumen und aktueller Frühlingsmode.
� Foto: Schlosspark-Center Schwerin
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AKTIONEN

Die Mecklenburger Landpute be-
antwortet eine wichtige Frage: Was 
gab‘s zuerst – Henne oder Ei? Die 
Antwort: das Ei! Genauer: das Bio 
Puten-Osterei. Das gibt es aus-
schließlich und nur zu Ostern bei 
der Mecklenburger Landpute. Le-
ckerstes Bio Puten-Hack umhüllt 
dabei ein Bio Hühnerei. Empfeh-
lung: einfach aufschneiden und 
aufs Frühstücksbrötchen legen – le-

cker! Feinschmecker wärmen das 
Bio Puten-Osterei vorher auf und 
Kinder lieben es besonders mit 
Kartoffelbrei und leckerer Soße. 
Nach einem tollen Osterfrühstück 
darf natürlich ein Osterbraten von 
der Landpute nicht fehlen. Sous-
vide gelingt er immer. Es gibt Keu-
len oder ganze Hähnchen, fertig 
gewürzt, im Bratenschlauch. Ein-
fach 20 Minuten in 90 Grad heißes 
Wasser legen und fertig. Für eine 
knusprige Haut anschließend even-
tuell noch kurz in den Backofen 
oder in die Heißluftfritteuse. Das 
Ei gab‘s also zuerst. Und was pas-
siert, wenn man ein Bio Puten-Os-
terei ausbrütet? Dann schlüpft am 
1. April ein Rasselbock. 
Das Bio Puten-Osterei, Bio Oster-
braten und alle Informationen zum 
Rasselbock gibt es in allen Filialen 
der Mecklenburger Landpute, auf 
den Wochenmärkten und unter 
www.landpute.de. �

PUTE UND EI IN 
LECKERER EINTRACHT
Mecklenburger Landpute macht Ostern schön

Was es mit dem Rasselbock auf sich 
hat, wird am 1. April erklärt.
� Collage Mecklenburger Landpute

Es ist wieder Tag der offenen Töp-
ferei. Am 14. und 15. März öffnen 
Keramiker ihre Werkstätten und 
laden dazu ein, Handwerkskunst 
zu entdecken. Christiane Gregoro-
wius aus Dambeck organisiert die 
Veranstaltung seit Jahren und freut 
sich, dass die Teilnehmerliste wie 

jedes Jahr lang ist. Etwas Beson-
deres erwartet Besucher bei Kon-
stanze Wodsak in der Tonhalle in 
Wismar. Es ist eine Werkstatt, in 
der Besucher auch selbst kreativ tä-
tig werden können. Die Töpferin 
hat mehrere Drehscheiben ange-
schafft und bietet dort übers Jahr 
verschiedene Kurse an – ein guter 
Grund, sich dort einmal umzuse-
hen. Gute Gründe gibt es natürlich 
auch für Besuche in den anderen 
Ateliers. Es gibt Führungen und 
Ausstellungen, Kinder können mit 
Ton basteln, Öfen werden geöffnet, 
die Holzbrandtechnik erklärt. 
Dazu gibt es Einblicke in den Ra-
kubrand und die Porzellanherstel-
lung, Kaffee und Kuchen sowie 
Gespräche. Wer seine persönliche 
Töpferroute für ein kreatives Wo-
chenende planen möchte, kann das 
unter www.tag-der-offenen- 
toepferei.de tun.�

TÖPFER ÖFFNEN 
WERKSTÄTTEN
Am 14. und 15. März startet kreative Landpartie

Am 14. und 15. März ist wieder Tag 
der offenen Töpferei mit zahlreichen 
Aktionen.� Foto: Rainer Cordes

Ei, Ei, Ei 
- das Bio Puten-Osterei

Einen Rundgang durch die jü-
dische Geschichte Schwerins bietet 
die Stiftung Mecklenburg an – das 
nächste Mal am 29. März. Um 
11.15 Uhr führen Kerstin Eichhorst 
und Peter Scherrer dann Interes-
sierte unter diesem Fokus durch die 
Schweriner Altstadt. Treffpunkt ist 
am Kulturforum Schleswig-Hol-
stein-Haus, hier findet auch der 
Kartenvorverkauf statt. Ausgehend 

von den ersten Spuren im 13. Jahr-
hundert geht es über den Schlach-
termarkt, wo die jüdische Gemein-
de im Jahr 1773 ihre erste Synagoge 
einweihte, zu den Spuren jüdischer 
Kaufmannsfamilien. Diese waren 
im Textil-, Tabak-, Getreide- und 
Einzelhandel tätig und prägten das 
Leben der Residenzstadt.
Die Situation änderte sich 1933. 
Erbarmungslos durch die National-
sozialisten verfolgt, mussten Juden 
fliehen. Sehr viele, denen dies nicht 
gelang, wurden ermordet. Der 
Neubeginn nach 1945 gestaltete 
sich schwierig. Erst der Zuzug von 
Juden aus der ehemaligen Sowjetu-
nion gab der Schweriner Gemeinde 
nach 1990 neue Impulse. Heute 
zählt sie rund 570 Mitglieder. 
Die Führung kann unter sind unter 
0385-77883820, info@stiftung-
mecklenburg.de gebucht werden.�
www.stiftung-mecklenburg.de

UNTERWEGS AUF 
JÜDISCHEN SPUREN
Stadtgeschichtliche Führung am 29. März

Am Markt befand sich das Kaufhaus 
Kychenthal.� Foto: Stadtarchiv Schwerin
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Ostern
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Osterhasen, Haseneier, Eierfarben 
– rund um Ostern gibt es viele Tra-
ditionen. Eine davon ist es, Haus 
und Garten frühlingsfrisch zu ma-
chen. In vielen Familien werden 
schon die ersten Blümchen ge-

pflanzt, um den Frühling zu begrü-
ßen und die Natur ein bisschen zu 
unterstützen.
Wer ebenfalls auf frische Farbe set-
zen möchte: Schwerin live verlost 
zusammen mit BAUHAUS Schwe-

rin drei Blumenampeln für Garten 
oder Balkon. Alles, was Sie dafür 
tun müssen, ist Folgendes: In jeder 
der unten abgebildeten Karten ver-
steckt sich ein fett gedruckter Buch-
stabe. Bringen Sie die Buchstaben 

in die richtige Reihenfolge zum ge-
suchten Lösungswort und schicken 
Sie das bis zum 31. März unter dem 
Stichwort „Ostern“ an gewinn-
spiel@schwerin.live. Viel Spaß beim 
Raten und schöne Ostern!�

OSTERN KANN KOMMEN!
Huhn oder Eier und welche Farbe haben die eigentlich? Antworten gibt es hier – und eine Gewinnchance

Zu oder an Ostern? Wer im Osten Deutsch-

lands zu Hause ist, wird sagen: zu Ostern. Was 

denn sonst? Richtig ist allerdings beides, wo-

bei „zu“ mehr im Osten und Norden und „an“ 

eher im Westen und Süden gebraucht wird. 

Korrekt ist es übrigens auch ganz ohne Präpo-

sition: Was macht ihr Ostern?

Die Tradition des Versteckens, Suchens und Findens gehört zu Ostern wie Hasen und Eier. Aber warum eigentlich? Ganz klar ist das nicht. Möglicherweise hängt es mit der Erfindung des Osterhasen im 17. Jahrhundert zusammen. 
Und der gab die Eier nicht an der Tür ab, son-dern versteckte sie als scheues Tier im Garten.

Wer war eigentlich zuerst da? Huhn oder Ei? 
Gute Frage, denn es braucht ein Huhn, um ein 
Ei zu legen und ein Ei, damit ein Huhn entste-
hen kann. Richtig ist die Antwort: das Ei. Denn 
Eier gibt es evolutionär schon länger und so 
schlüpfte das erste „moderne“ Huhn aus einem 
Ei, das von einem „Ur-Huhn“ gelegt wurde.

Vor Ostern wird in den meisten Familien 
gründlich durchgewischt. Klar: Nach dem 
Winter soll alles sauber sein. Es steckt aber 
noch mehr dahinter. Der Frühjahrsputz hat 
auch eine psychologische Komponente: Wir 
fühlen uns nach dem Frühjahrsputz auch in-
nerlich geordneter und bereit für Neues.

Lange Zeit waren Ostereier rot – als Symbol für das vergossene Blut Jesu. Weil Eier in der Fastenzeit nicht gegessen werden durften, wurden sie gesammelt und auch deshalb ge-färbt, um „alte“ von frischen zu unterscheiden. Inzwischen sind Ostereier bunt und teilweise aufwendig gestaltete Kunstwerke.

Geht man davon aus, dass Kakaobohnen an 

Bäumen wachsen, dann ist Schokolade Obst.

Und Obst ist gesund. Tatsache ist: Schokolade 

macht glücklich, denn gerade die dunkle kann 

die Produktion des Glückshormons ankur-

beln. Verstärkt wird das Stimmungshoch 

durch Inhaltsstoffe wie Zucker und Fett.

1 2 3 4 5 6

OSTER-GEWINN-SPIEL
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Haus & Garten

HERZLICHE EINLADUNG

Rosenstr. 2b
19300 Kremmin

Neu Zachuner Weg 1
19230 Bandenitz

10 bis 17 Uhr

NEUE MODELLE 2026 // MUSIK & UNTERHALTUNG 
// CAFÉ // GRILL // KUCHEN // TOP-ANGEBOTE IN 

UNSEREM ZUBEHÖR-SHOP // HÜPFBURG //
BASTELN // GEWINNSPIELE

www.caravan-wendt.de

COLOR UP YOUR
VAN L I F E ! Beratung und Verkauf zu den 

gesetzlichen Öffnungszeiten

Dethleffs Globetrail 75K Iconic Alle neuen 2026er Modelle
In exklusiven Sonderfarben - 
so nur bei Caravan-Wendt!

und viele spannende 
WENDTEDTION-Angebote

SAISONSTART
Caravan-Wendt lädt zur großen Frühjahrsmesse 

Die Reisesaison steht vor der Tür 
und damit wird Kremmin zum 
Zentrum für Camping-Fans. Am 
21. und 22. März 2026 lädt der 
größte Caravan-Händler im Nor-
den und Osten Deutschlands zur 
großen Frühjahrsmesse in Krem-
min und Bandenitz. Bei dem Event 
mit Volksfestcharakter können sich 
die Besucher über die neuesten 
Trends informieren. Das Highlight 
dieser Saison ist das streng limi-
tierte Modell Dethleffs Globetrail 
75K Iconic, welches in verschie-
denen Sonderlackierungen und 
Grundrissen exklusiv bei Caravan-
Wendt erhältlich ist. 

Kurzentschlossene können aus einem 
beeindruckenden Bestand aus über 
1.000 sofort verfügbaren Fahrzeugen 
namenhafter Hersteller wählen wäh-
rend Fans kompakter und flexibler 
Reisebegleiter in der großen Kasten-
wagenausstellung auf ihre Kosten 
kommen. Für alle, die das Cam-
ping-Leben erst einmal ausprobieren 
möchten, bietet die umfangreiche 
Mietflotte die ideale Gelegenheit. 
Die beliebte Technik-Show infor-
miert über Themen wie Hi-Fi und 
Klimatechnik und stellt exklusive 
Möglichkeiten zur Innenraum- 
Individualisierung vor.	       
caravan-wendt.de

EXKLUSIVE 
ANGEBOTE & SONDER-KONDITIONEN nur vor Ort am 

Messewochenende

Der Frühling bringt frischen Wind 
in die Ausstellungshäuser von Kü-
chen Steinfatt. In den Filialen 
Malliß, Ludwigslust und Hagenow 
startet ab sofort ein großer Abver-
kauf der Musterküchen – so ist 
Platz da für die neuesten Küchen-
trends des Jahres 2026. Zusätzlich 
steht in der Filiale Hagenow ein 
umfassender Umbau bevor. Alle 
Ausstellungsküchen müssen raus 
– für Kundinnen und Kunden be-
deutet das Sparchancen: Muster-
küchen und Einbaugeräte sind mit 
Preisvorteilen von bis zu 30, 50 und 
sogar 70 Prozent erhältlich.
Für viele Menschen ist die Küche 
längst Herz des Hauses. „Mehr als 
nur Küche“ ist deshalb auch der 
Anspruch von Küchen Steinfatt, 
dem das Unternehmen auch 2026 
treu bleiben wird. Das zeigen die 
aktuellen Küchentrends mit inno-
vativen Materialien, intelligenten 
Stauraumlösungen und modernster 

Gerätetechnik. Gleichzeitig wird 
deutlich, wie eine gut geplante 
Küche das kommunikative Bei-
sammensein fördert und das ge-
meinsame Kochen und Genießen 
erleichtert.
Geplant wird dabei immer indi-
viduell: Die Traum- und Wohl-
fühlküchen werden mit jahr-
zehntelanger Erfahrung nach den 
Vorstellungen der Kundinnen und 
Kunden kreiert. Erst im vergange-
nen Jahr feierte das Unternehmen 
sein 30-jähriges Bestehen in Lud-
wigslust und Malliß – ein Mei-
lenstein, der für Qualität, Bestän-
digkeit und Leidenschaft rund um 
das Thema Küche steht. Wer sich 
also Markenküchen zu attraktiven 
Konditionen sichern möchte und 
gleichzeitig auf Inspiration mit den 
neuesten Wohn- und Küchentrends 
hofft, ist bei Küchen Steinfatt an 
der richtigen Adresse.�
steinfatt-kuechen.de

FRÜHJAHRSPUTZ BEI 
KÜCHEN STEINFATT
Bis zu 70 Prozent Preisvorteil bei Abverkauf
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Bauen & Wohnen

Endlich! Dieses Wort war in den 
zurückliegenden Tagen immer wie-
der zu hören. Endlich scheint der 
Winter zu Ende zu gehen, endlich 
künden die ersten milden Tage vom 

kommenden Frühjahr. Und nach 
der langen Dunkelheit soll kein 
einziger Sonnenstrahl verpasst wer-
den – auch nicht in den eigenen 
vier Wänden. Damit die Sonne ins 

Haus kommt, sind saubere Schei-
ben natürlich ein Muss, und beim 
Haus- und Dienstleistungsservice 
(HDS) in Schwerin lassen sie sich 
bestellen. Dann sorgen HDS-Mit-
arbeiter für guten Durchblick und 
bringen die Glasflächen in Haus 
und Wohnung auf Vordermann. 
„Beauftragt werden kann die  
ein- oder zweiseitige Glasreinigung, 
auf Wunsch kommen Rahmen  
und Einfassungen dazu“, sagt 
HDS-Geschäftsführer Christian 
Feichtinger.
Und wer einmal eine professionelle 
Glasreinigung beauftragt hat, wird 
sie immer wieder haben wollen. Die 
Profis haben auch mit schwer zu-
gänglichen Fenstern kein Problem. 
Dafür nutzen sie zum Beispiel 
Teleskopstangen, durch die Wasser 
für die Reinigung auch über meh-
rere Meter weit geleitet werden 
kann. Das erspart Hausbesitzern 
leichtsinnige Einsätze auf wackligen 
Leitern oder Stühlen – wer möchte 

schon mit einem gebrochenen Bein 
in den Frühling starten?
Pluspunkte gibt es darüber hinaus in 
Sachen Umwelt: Zum Einsatz kom-
men bei HDS schonende Reini-
gungsmethoden, zum Beispiel mit 
Reinstwasser. Das hält die Menge 
der Reinigungsmittel gering.�

SONNE TRIFFT SAUBERES GLAS
HDS sorgt für blitzblanke Scheiben – so wird es im Frühling hell im Haus

Der Frühling kann kommen – und mit ihm die Sonne, die durch blank geputzte 
Scheiben scheint.� Bild: KI-generiert von Adobe Firefly

HDS HAUS- UND DIENST-
LEISTUNGSSERVICE
Werkstraße 4, Haus 2
19061 Schwerin
Telefon: 0 38 65 / 40 10
Mail: info@mopgirl.de
www.mopgirl.de

KURZINFOS

Sonne und frische Luft zu Hause ge-
nießen – schöner geht es nicht. Oder 
doch? Mit den Q.bus® Pergolasyste-
men von Nova Hüppe werden Frei-
flächen zu gut geschützten Lebens-
räumen mit maximalem Komfort.
Dabei überzeugt der Q.bus® mit sei-
nem modernen Design auf den er-
sten Blick. Harmonisch fügt er sich 
in die Architektur seiner Umgebung 
ein, wertet Gebäude auf und ergänzt 
sie. Absolut flexibel in seiner Größe 
und Ausstattung meistert der Q.bus® 
nahezu jede Anforderung und 
schützt vor Sonne, Wind und Re-
gen. Möglich wird dies durch die 
clevere Kombination einer horizon-
talen und einer vertikalen Markise. 
Beide lassen sich mit Hilfe einer pa-
tentierten Absenkmechanik bis zu 
einem Meter herabfahren. 
Nova Hüppe bietet den Q.bus® in 
verschiedenen Varianten an. Soll der 
Wohnraum nahtlos erweitert wer-
den, lässt sich der Q.bus® direkt an 
der Fassade montieren. Hierbei darf 
es auch ruhig über Eck gehen, so 

dass die Erweiterung ganz nach den 
eigenen Wünschen kreiert werden 
kann. Wird die Pergolalösung frei-
stehend montiert, sorgen vier Stüt-
zen für einen besonders festen Stand. 
Auch mitten im Garten können so 
individuelle Lieblingsorte entstehen. 
Als freistehende Variante kann der 

Q.bus® zudem eine gute Lösung für 
Balkone sein, auf denen zum Bei-
spiel aufgrund der Wandbeschaffen-
heit die Montage einer herkömm-
lichen Markise nicht möglich ist.
Blickdichte Gewebe sorgen für Pri-
vatsphäre, mit leicht transparenten 
Gewebe bleibt auch im ausgefahre-

nen Zustand der Blick nach drau-
ßen. Um am Abend schöne Stunden 
im Freiluft-‐Zimmer zu genießen, 
kann der Q.bus® mit Licht- und 
Heizquellen ausgestattet werden. 
Mehrere Varianten stehen zur Ver-
fügung - bis hin zu integrierten 
LED-Spots in den Trägerprofilen. 
Weitere Informationen unter
novahueppe.de

ZIMMER IM FREIEN MIT VIEL KOMFORT
Pergolasystem Q.bus® lässt im Garten sowie auf Balkon und Terrasse keine Wünsche offen

Das Pergolasystem schafft stimmungsvolle Räume auf der Grenze zwischen 
drinnen und draußen. � Foto: Nova Hüppe GmbH

KURZINFOS

M+P KAAP
Wilhelm-Maybach-Str. 4
19061 Schwerin
Telefon: 0385 / 61 62 34
Mail: info@kaap-schwerin.de
www.kaap-schwerin.de
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THEMA rechts

Küchenstudio Steinfatt Malliß
Ludwigsluster Str. 25
19294 Malliß

Telefon: 038750-20203
steinfatt-malliss@kuechen.de

Küchenstudio Steinfatt Ludwigslust
Käthe-Kollwitz-Str. 2b
19288 Ludwigslust

Telefon: 03874-49797
steinfatt-ludwigslust@kuechen.de

Küchenstudio Steinfatt Hagenow
Robert-Stock-Str. 11
19230 Hagenow

Telefon: 03883-727995
steinfatt-hagenow@kuechen.de

www.steinfatt-kuechen.de

KÜCHEN STEINFATT
300 Jahre

Leidenschaft

Küchenstudio Steinfatt GmbH

Jetzt entdecken!

Sale
70%

bis zu 

STARK  
REDUZIERTE  

AUSSTELLUNGS- 
STÜCKE
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BUNTES SCHWERIN 
STELLT SICH VOR
So tickt Schwerin: Am 17. WIR-Aktionstag waren 
Besucher des Schlosspark-Centers eingeladen, 
die bunte Vielfalt der Zivilgesellschaft in Schwerin 
zu erleben. Aufgerufen hatte das Bündnis „WIR. 
Erfolg braucht Vielfalt“, mit dabei waren fast 40 
Vereine, Institutionen und Initiativen. Passanten 
erfuhren so, wo sie sich in Schwerin engagieren 
können und welche spannenden Möglichkeiten 
des Zusammenkommens es gibt, außerdem 
erlebten sie ein flottes Kulturprogramm.

Der Schlossgarten ist beliebter Lebensraum. Die Kanäle 
gefallen zum Beispiel dem Graureiher, der im flachen Wasser 
staksend nach Beute Ausschau hält. Auch Schwäne und Enten, 
Haubentaucher und Blässhühner, Teichrallen und Kormorane 
gehören zur gefiederten Wohngemeinschaft des Parks. 

JAGD IM MONDLICHT
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Die Löwen-Drillinge im Schweriner Zoo 
sind zwei Katzen und ein Kater. Das ergab 
die erste tierärztliche Untersuchung des 
Trios, die auch für die Zoo-Mitarbeiter 
kein alltäglicher Termin war. „Die 
Herausforderung besteht darin, dass 
wir die Mutter, die nebenan gefüttert 
wurde, während der Untersuchungszeit 
genau im Blick haben müssen“, erklärte 
Zoodirektor Dr. Tim Schikora. Solange 
Heidi entspannt sei, sei Zeit, alle wichtigen 
Punkte abzuarbeiten. „Wenn sie unruhig 
wird, müssen wir uns beeilen, damit kein 
unnötiger Stress für die Löwin entsteht.“
Zum Glück ließ sich Heidi nicht unnötig 
beunruhigen und der Check-up verlief nach 
Plan. So erhielt jedes Jungtier die nötigen 
Impfungen, außerdem wurden Artenschutz-
Transponder gesetzt. Diese Chips dienen 
der eindeutigen Identifizierung und 
sind Teil internationaler Standards zur 
Sicherung und Nachverfolgung der Tiere.
Am 7. Januar dieses Jahres hatte die 
Asiatische Löwin Heidi die drei Jungtiere 
zur Welt gebracht.

ERSTER CHECK-UP BEIM TIERARZT GUT VERLAUFEN

ZWISCHEN 
DEN ZEITEN
Zwischen eisigem Winter und 
schönstem Frühling liegen manchmal 
nur wenige Tage. Gerade genossen 
Spaziergänger noch den seit Jahren 
erstmals wieder zugefrorenen See, 
bevor Sonnenstrahlen und milde 
Temperaturen dem Eisvergnügen ein 
schnelles Ende machten.
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ERSTER CHECK-UP BEIM TIERARZT GUT VERLAUFEN
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Worauf freust du dich am meisten, wenn 
du am 28. März im Digital Garden deine 
neue Platte „ALLES SCHICK“ vorstellst?
Ein halbes Jahr habe ich an der Platte ge-
arbeitet, jetzt freue ich mich darauf, sie 
endlich rauszubringen. Ich wollte das un-
bedingt in Schwerin machen, weil wir hier 
musikalisch groß geworden sind. Zwei 
Jahre waren wir ab Januar 1988 mit Can-
guru eines der drei Nachtprogramme in 
den DDR-Dramatik-Entdeckungen im 
Staatstheater bei Christoph Schroth. Das 
war der totale Ritterschlag und eine gute 
Schule. Er hat uns damals mit Bärbel Röhl 
und Klaus Bieligk zwei Schauspieler an 
die Seite gestellt, die uns gezeigt haben, 
auf welche Arten man einen Text interpre-
tieren kann. Darüber hatten wir langhaa-
rigen Neil-Young-Fans uns zuvor gar keine 
Gedanken gemacht. Überhaupt waren das 
Theater und seine Kantine in der Wendezeit 
ein vibrierender Ort. Schwerin ist also die 
Home-Base meiner Bands Canguru und 
Strafsache Dr. Schlüter, deshalb sollte das 
Album-Release unbedingt hier stattfinden. 
Was kannst du über die Platte erzählen?
Die 14 Songs darauf spiegeln die Bandbreite dessen, was ich schreibe. Ein Grund für die 
Produktion war auch, dass ich die Songs darauf endlich mal so hören wollte, wie sie in 
meinem Kopf klingen: Rocksongs, bei denen ich musikalisch aus dem Vollen geschöpft 
habe. Natürlich kannst du einen guten Song immer auch mit nur einer Gitarre spielen. 
Aber auf der Platte hörst du es mit vollem Brett und ich bin dankbar, dass sich viele 
Freunde und Weggefährten daran beteiligt haben. Die meisten sind auch beim Album-Re-
lease dabei, das übrigens aus zwei Teilen besteht: Zuerst spiele ich die Pingo-Songs mit den 
Studiocracks, dann folgt die Release-Party mit der guten alten Strafsache Dr. Schlüter.
Was sind die Impulse, die dich zum Songschreiben inspirieren?
Songs schreibe ich, wenn mich ein Gefühl oder ein Gedanke sehr beschäftigt. Die Texte 

müssen authentisch sein und für sich 
selbst stehen, da gibt es kein Eiern und 
kein Fabulieren, auch nicht bei lustigen 
Songs. Deshalb habe ich die Platte auch 
ein „musikalisches Lesebuch“ genannt. 
Willst du die Leute eher zum Grü-
beln bringen oder zum Lachen?

Zumindest möchte ich auf keinen Fall Schwermut verbreiten. Ich habe beim Songschrei-
ben gar kein Kalkül, freue mich einfach darüber, dass so viele die Musik mögen. Die 
Songs sollen unterhalten, ohne dabei doof zu sein. Deshalb bin ich mir sicher, dass wir 
uns am 28. März einen launigen Abend machen und möchte noch einmal betonen, dass 
es sich sowohl um ein Release-Konzert als auch um eine Party handelt. Im Digital Gar-
den in den Schweriner Höfen läuft der Vorverkauf. Unter 0152-01002002 und info@ 
digitalgarden-schwerin.de können Tickets auch bestellt werden. Beginn ist um 20 Uhr.
Was sind deine neuen Projekte?
Jetzt will ich diese Songs live spielen und damit Solo-Konzerte geben. Dabei bin ich im-
mer offen für fröhliche Zufälle. Wenn also jemand im Konzert denkt, Mensch, Pingo, 
zusammen mit mir würde das noch viel besser klingen: Bitte einfach melden!
� Interview: Katja Haescher 

„Songs schreibe ich, wenn 
mich ein Gefühl oder 

Gedanke sehr beschäftigt.“

Der Singer/Song-Rocker  
Pingo Schlüter stellt am 28. März im 

Digitalgarden in Schwerin sein neues 
Album „ALLES SCHICK“ vor.
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GROSS GEWORDEN 



Wir verlosen 
3-mal zwei Tagestickets

 (eins Standard/eins ermäßigt).
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RÄTSEL   Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als erstes!

facebook.de/schwerinlive · instagram.com/schwerinlive

www.derstappen.de

Schautag 
28. März 2026 
Von 10.00 - 15.00 Uhr werden wir einige Überraschungen 
auf unserem Firmengelände für Sie bereithalten! 
 

Mit etwas Glück können Sie einen Gutschein für Ihre  
Treppe im Wert von 5.000,00 € brutto gewinnen. 
( Barauszahlung nicht möglich ) 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Am Galgenberg 11  .  19209 Lützow
Telefon 038874-2180

Einladung
Treppenstudio

Eine E-Mail mit dem Lösungswort, Ihrem Namen und der Betreffzeile Rätsel SL 03-2026 bitte
bis zum 15. April 2026 an: gewinnspiel@schwerin.live
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langt eingesandte Texte, Fotos, Bücher, Zeichnungen 
oder sonstige Unterlagen übernimmt der Verlag 
keine Gewähr. Für die Inhalte der gekennzeichneten 
Unternehmensseiten sind die Unternehmen selbst 
verantwortlich, Kürzungen bleiben vorbehalten. Fotos, 
Anzeigen, Redaktion und PR, die der Verlag erstellt 
hat, dürfen nicht anderweitig genutzt werden.

GEWINNSPIELAUFLÖSUNG

SCHWERINlive bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der Februar-Ausgabe war:

TULPENZWIEBEL

Je zwei Tickets für Santiano haben 
gewonnen:
Christine Krakow, Schwerin
Angelika Schulrath, Schwerin
Editha Jurczinski, Schwerin

Herzlichen Glückwunsch!

(Wer am Kreuzworträtsel-Gewinnspiel teilnimmt, 
erklärt sich automatisch damit einverstanden, dass 
sein Name und sein Wohnort im Falle des Gewinns 
auf dieser Seite veröffentlicht werden.)

Die nächste Ausgabe

erscheint am 24.04.2026
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Altes E-Bike abgeben & Gutschein* 
für neuen Fahrspaß sichern!

* Komme mit deinem E-Bike, dem dazugehörigen Ladegerät und der Originalrechnung in unseren 
CUBE Store Schwerin im 2. OG in der Marienplatz Galerie und lass dir anhand des Rechners von

unseren Mitarbeitern den Gutscheinwert ermitteln und bestätigen. Du erhältst einen Gutschein in 
Höhe des E-Bike Wertes, den du in allen Stores der BIKE Market GmbH einlösen kannst.

GEGEN
ALT
NEU

www.bikemarket24.de



Der neue Audi Q3 Sportback1.
Designed für das Leben.

Für den Alltag gebaut. Für das Leben gestaltet. Mit seiner eleganten Silhouette und der sanft abfallenden Dachlinie verbindet der Audi
Q3 Sportback1 sportliche Präsenz mit stilvoller Leichtigkeit. Die Heckansicht des Audi Q3 Sportback1 wird vommarkanten Diffusor und
von der breiten Diffusorspange geprägt. Jetzt bei uns testen. Kommen Sie vorbei.

Ein attraktives Leasingangebot:
z.B. Audi Q3 Sportback TFSI 110 kW, S tronic, 7-stufig*.

* Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 6,1 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert): 140 g/km; CO2-Klasse: E

Assistenzpaket Fahren und Parken, Audi sound system, MMI experience plus, Audi virtual cockpit plus, LED-Scheinwerfer, Einparkhilfe
plus mit Distanzanzeige, Ausweichassistent und Abbiegeassistent, Klimatisierungspaket u.v.m.

Leistung: 110 kW (150 PS)
Leasing-Sonderzahlung: € 3.900,–
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

48 monatliche Leasingraten à

€ 444,–

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Inkl.
Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt.

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

1 Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 9,0 – 5,3 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert): 205 – 138 g/km; CO2-Klasse: G – E

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des
deutschen Marktes.

Audi Zentrum Schwerin

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG
Hagenower Chaussee 1b, 19061 Schwerin
Tel.: 0385 64600-64
info@audizentrum-schwerin.de, www.audi-zentrum-schwerin.audi

Mehr erfahren.
Code scannen und Termin vereinbaren.


